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Stadt & Neues Schloss – Themenführungen im Oktober
Sa, 11. Oktober, 15:30 Uhr: Führung mit Gräfin Sophia & Zofe Anna
So, 12. Oktober, 14:30 Uhr: Kaffeekränzle, Anmeldung erforderlich

(unter 07542 9469850, nicole.luebke@ssg.bwl.de)

So, 26. Oktober, 11:00 Uhr: Kinderkostümführung, Anmeldung erforderlich
(unter 07542 510500, tourist-info@tettnang.de)

So, 26. Oktober, 15:30 Uhr: Vom Dorf zur Residenzstadt –
ein Rundgang durch Tettnang

Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 07542 510 500
Weitere Informationen: www.tettnang.de/fuehrungen

Vorverkauf: Tourist Information Tettnang: Telefon 07542 510-500
www.reservix.de und bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen

Weitere Infos unter www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Spectrum – Kultur in Tettnang

Sonntag, 5. Oktober 2025,18:00 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch mit Gerd Kurat

NOTOS QUARTETT
Virtuose Brillianz & technische Perfektion

Freitag, 10.10.2025, 19:30 Uhr
Kapelle St. Johann, Tettnang

Kammermusik in Tettnangs Kirchen
Agnes Schmauder, Alt & Teresa Dettling, Gitarre

Eine Kooperation mit dem Förderverein Kirchenmusik St. Gallus.
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Sonntag, 19. Oktober 2025,18:00 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch mit Gerd Kurat

FIBONACCI QUARTETT
Vier Gewinner in Ausstrahlung und Können
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Sonntag, 2. November 2025,18:00 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal

„Herzklopfen“
Cello-Duett mit Klassik & Pop/Rock

Lisa Pokorny & Katrin Banhierl

Kreativwettbewerb
„Zukunftsvision 2030“

Für Jugendliche & junge Erwachsene (12 –
14 Jahre) vom 9. September bis 10. Oktober
2025
Die Interkulturellen Wochen feiern 2025
ihr 50-jähriges Bestehen mit dem Motto:
„dafür!“
Mit diesem Motto soll bewusst ein positives
Signal gesetzt werden: „Wir sind dafür – für
jeden einzelnen Menschen!“
• Wie stellt ihr euch ein friedliches Zusam-
menleben im Jahr 2030 vor?

• Wie wird dies konkret in Tettnang ausse-
hen?

• Wie wollen wir miteinander umgehen?
• WelcheWerte sollen für alle Menschen gel-
ten?

Entwickelt eine Vision für eine freie, bunte
Gesellschaft im Jahr 2030.
Seid kreativ und lasst eure Fantasie spielen!
Ihr könnt Malen, Zeichnen, Schreiben, Vi-
deos drehen, Collagen entwerfen – das Me-
dium ist frei wählbar.
Es wird drei Preise geben und die Arbeiten
werden beim „Internationalen Suppenfest“
ausgestellt.
Deinen Beitrag kannst du vom 29. Septem-
ber bis 10. Oktober im Rathaus oder in der
Wilhelmstraße 8 (Integration & Soziales) ab-
geben.
Bei Fragen schreib uns bitte eine E-Mail
mit dem Betreff „Kreativwettbewerb“ an:
integration@tettnang.de
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AMTL I CHE
B EK ANNT-
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar.

Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss über die erneute öffentliche
Auslegung nach § 4a Abs. 3 BauGB
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB

Auf Grund von Änderungen in der Planung hat der Technische
Ausschuss der Stadt Tettnang am 17. September 2025 in öffent-
licher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes „Kaplaneiweg“
mit örtlichen Bauvorschriften und Begründungen in der Fas-
sung vom 01.09.2025 gebilligt und beschlossen, diesen gem. §
4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) erneut öffentlich auszulegen (erneuter Auslegungsbe-
schluss).
Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB durchgeführt.

Verfahrensstand:
Der Technische Ausschuss der Stadt Tettnang hat am 20. März
2024 den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Kaplanei-
weg“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gefasst
und am 02. April 2025 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des
Bebauungsplanes „Kaplaneiweg“ mit örtlichen Bauvorschriften

und Begründungen in der Fassung vom 07.02.2025 gebilligt und
beschlossen, diesen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öf-
fentlich auszulegen (Auslegungsbeschluss).
Nach amtlicher Bekanntmachung am 23.04.2025 lag der Bebau-
ungsplan vom 28.04.2025 bis 06.06.2025 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aus.

Weiterentwicklung des Bebauungsplanentwurfs:
Die aus der öffentlichen Auslegung gewonnenen Erkenntnisse
waren maßgeblich dafür, dass die ursprüngliche Planung wei-
terentwickelt werden konnte. Folgende wesentlichen Ände-
rungen wurden vorgenommen Diese sind in der Anlage (Bebau-
ungsplan mit Änderungen und Satzungstext mit farbiger Mar-
kierung der Änderungen) aufgeführt.
– Derzeitiger Parkplatz an der Schäferhofstraße soll als Wohn-
baufläche – Allgemeines Wohngebiet (WA) – festgesetzt
werden,

– Ausweisung nördlicher Gartenfläche als Fläche für offene
Stellplätze und Garagen.

Auf Grund geplanter Änderungen / Festsetzungen des Be-
bauungsplanes, durch die die Grundzüge der Planung tan-
giert werden, wird eine erneute öffentliche Auslegung er-
forderlich.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes um-
fasst eine Gesamtfläche von ca. 1,73 ha, mit den Flurstücken
Nr. 3101/2, 3106 und 3101/4 sowie Teilflächen der Flurstücke Nr.
3101/3, 3101, 1525, 1520 und Teilflächen der öffentlichen Ver-
kehrsflächen Schäferhofstraße Flurstück Nr. 3100, Straße Am Lin-
denbuckel Flurstück Nr. 3123 und Kaplaneiweg Flurstück Nr. 3102.
Das Plangebiet entspricht im Wesentlichen dem bisherigen Gel-
tungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Avi-
ra“, rechtskräftig seit 2009.
Der bisher vorhabenbezogene Bebauungsplan „Avira“ tritt im
Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes außer Kraft.

Die räumlichen Geltungsbereiche des Bebauungsplanentwurfs
„Kaplaneiweg“ mit örtlichen Bauvorschriften und Begründun-
gen ist auf untenstehender Karte schwarz gestrichelt darge-
stellt.

Anlass der Planung:
Eine örtliche Firma aus dem IT-Bereich hat das Grundstück im
Plangebiet an die Stadt Tettnang veräußert. Der derzeit für die
Grundstücke geltende vorhabenbezogene Bebauungsplan wur-
de speziell für die Errichtung des zentralen Firmenstandorts der
Firma. Durch den Erwerb des Gebäudes durch die Stadt Tett-
nang wird die damalige städtebauliche Zielvorstellung obso-
let. Für den schwarz umrandet dargestellten räumlichen Gel-
tungsbereich wurde daher in der Sitzung des Gemeinderats am
06.03.2024, zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen
Entwicklung, bereits eine Vorkaufsrechtssatzung nach § 25 Abs.
1 Nr. 2 BauGB erlassen.
Als Maßnahme der Innenentwicklung gemäß §13a soll das Areal
reaktiviert und die städtebauliche Ordnung für diesen räumli-
chen Bereich neu definiert werden. Zielsetzung ist es, dass das
Plangebiet - auf Grund der Lage und der steigenden Bedarfe
an öffentlichen Einrichtungen (wie z.B. frühkindliche Bildung,
Schule) - einer Nutzung zu öffentlichen Zwecken zugeführt wird.
Des Weiteren soll auf dem derzeitigen Parkplatz an der Schä-
ferhofstraße eine Wohnbaufläche als Allgemeines Wohngebiet
(WA) festgesetzt werden.
Im Rahmen einer maßvollen und verträglichen Nachverdichtung
werden innerstädtische Baulandpotentiale für Wohnzwecke
nutzbar gemacht. Dies entspricht damit den Entwicklungszielen
der Stadt Tettnang. Mit der vorliegenden Planung beabsichtigt
die Stadt Tettnang nachfrageorientierte Wohntypen anzubie-
ten. Das Areal befindet sich in verkehrsgünstiger Lage am und
bietet eine hohe Wohnqualität.
Zur Sicherung der künftigen städtebaulichen Entwicklung soll
daher der Bebauungsplan „Kaplaneiweg“ aufgestellt werden.
Der Flächennutzungsplan soll zeitnah imWege der Berichtigung
angepasst werden.

Erneute öffentliche Auslegung nach § 4a Abs. 3
BauGB i.V.m. 3 Abs. 2 BauGB:
Der Entwurf zum Bebauungsplan „Kaplaneiweg“ mit Stand vom
01.09.2025 bestehend aus zeichnerischem Teil vom 01.09.2025,
planungsrechtlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschrif-
ten und Begründungen vom 01.09.2025 wird in der Zeit vom
29.09.2025 bis einschließlich 20.10.2025 im Rathaus der
Stadt Tettnang (Montfortplatz 7, im EG des Rathauses an
der Informationstheke des Bürgerservices) während der üb-
lichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Bitte melden Sie sich hierfür an der Informationstheke des Bür-
gerservices. An der Informationstheke des Bürgerservices kön-
nen die im Entwurf des Bebauungsplanes „Kaplaneiweg“ mit
örtlichen Bauvorschriften und Begründungen in der Fassung
vom 01.09.2025 beschriebenen technischen Regelwerke (DIN-
Normen) eingesehen werden.
Zusätzlichdazusindder InhaltderortsüblichenBekanntmachung
sowie die auszulegenden Unterlagen unter folgendem Inter-
net-Link abrufbar und einsehbar: https://www.tettnang.de/
de/entwickeln/aktuelle-beteiligungsverfahren/
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift beim Amt für Stadtplanung,
Klima und Umwelt, Montfortplatz 7, 88069 Tettnang während
der üblichen Dienststunden oder nach Terminvereinbarung ab-
gegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über die Satzung unberücksichtigt bleiben können.
Zusätzlich können Stellungnahmen digital an die PLANWERK-
STATT am Bodensee, Langenargen, rainer.wassmann@planwerk-
statt-bodensee.de abgegeben werden.
Für die Mitteilung der Abwägungsergebnisse ist die Angabe der
Anschrift des Stellungnehmenden sinnvoll. Deshalb wird dar-
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auf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern personenbezogene
Daten wie Vor- und Familienname sowie die Anschrift (ggf. auch
E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die vorge-
brachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten Informa-
tionen werden dem Gemeinderat anonymisiert zur Entschei-
dungsfindung vorgelegt. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig
abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. §
4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.
Stellungnahmen können postalisch an das Rathaus Tett-
nang, Amt für Stadtplanung, Klima und Umwelt, Herr
Marcel Schwille,Montfortplatz7, 88069Tettnang,oderper
E-Mail: rathaus@tettnang.de abgegeben werden.
Parallel zur erneuten öffentlichen Auslegung findet eine erneute
förmliche Beteiligung der Behörden sowie der sonstigen Träger
öffentlicher Belange im Sinne des § 4 Abs. 2 BauGB statt.
Stadt Tettnang, den 18.09.2025

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss über die öffentliche
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Technische Ausschuss der Stadt Tettnang hat am 11. Sep-
tember 2024 den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan
„Bechlingen Nord II – Änderung“ gefasst und am 17. September
2025 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes
„Bechlingen Nord II - Änderung“ mit örtlichen Bauvorschriften
und Begründungen in der Fassung vom 01.09.2025 gebilligt und
beschlossen, diesen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öf-
fentlich auszulegen (Auslegungsbeschluss).

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung
umfasst eine Gesamtfläche von ca. 6,15 ha, mit den Flurstücken
Nr. 2625/3, 2623/6, 2623/4, 2623/5 und Teilflächen des Flurstü-
ckes Nr. 2074.
Das Plangebiet der Bebauungsplanänderung befindet sich bis
auf wenige Quadratmeter im Geltungsbereich des rechtskräfti-
gen Bebauungsplanes „Bechlingen Nord II“ aus dem Jahre 2004.
Der bisher rechtskräftige Bebauungsplan „Bechlingen Nord
II“ von 2004 tritt im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes
außer Kraft.
Der räumliche Geltungsbereich ist im nebenstehenden Karten-
ausschnitt (schwarzgestrichelt umrandet) dargestellt.

Anlass der Planung:
Die ansässige Firma ifm electronic gmbh hat mittlerweile die
Flächen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes nahezu voll-
ständig erworben und plant derzeit die zukünftige Entwicklung
auf diesem Gelände. Die seit Jahren wachsenden Umsätze erfor-
dern neue Kapazitäten die im Ausland, aber auch in Deutschland
und im Besonderen am Standort Tettnang abgebildet werden
sollen.
Die zentrale Basis für die weltweiten Produktionsstandorte ist
der Standort Tettnang-Bechlingen. Hier sollen die aktuell, am
Bodensee verstreuten Bereiche (Betriebsmittelbau Kressbronn
und Langenargen, Schulungszentrum Meckenbeuren) zusam-
mengeführt werden.
Um die Nachhaltigkeitsziele, die sich die Firma ifm electronic
auferlegt hat zu erfüllen, ist eine optimale Nutzung der raren, zu
überbauenden Flächen zwingend notwendig. Dies soll durch die
Anpassung des bestehenden Bebauungsplanes in puncto über-
baubare Fläche und zulässiger Gebäudehöhen ermöglicht wer-
den. Dies trägt sowohl dem Leitspruch der ifm electronic gmbh
„Wir wollen in Sicherheit erfolgreich großwerden“ Rechnung als
auch der Entwicklung des Standortes Tettnang.

Die bestehenden planungsrechtlichen Festsetzungen und ört-
lichen Bauvorschriften entsprechen nicht mehr den Entwick-
lungszielen der ansässigen Elektronikfirma ifm electronic gmbh.
Zur planungsrechtlichen Absicherung der bestehenden und der
geplanten gewerblichen Nutzungen ist die Änderung des be-
stehenden Bebauungsplanes „Bechlingen Nord II“ erforderlich.

Planungsziele:
• Optimale bedarfsgerechte Nutzung der zu überbauenden Flä-
chen

• Anpassung der zulässigen Gebäudehöhen

Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB:
Der Entwurf zum Bebauungsplan „Bechlingen Nord II - Ände-
rung“ mit Stand vom 01.09.2025 bestehend aus zeichnerischem
Teil vom 01.09.2025, planungsrechtlichen Festsetzungen, örtli-
chen Bauvorschriften und Begründungen vom 01.09.2025 wird
in der Zeit vom 29.09.2025 bis einschließlich 31.10.2025 im
Rathaus der Stadt Tettnang (Montfortplatz 7, im EG des Rat-
hauses, an der Informationstheke des Bürgerservices) wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Bitte melden Sie sich hierfür an der Informationstheke des Bür-
gerservices. An der Informationstheke des Bürgerservices kön-
nen die im Entwurf des Bebauungsplanes „Bechlingen Nord II –
Änderung“ mit örtlichen Bauvorschriften und Begründungen in
der Fassung vom 01.09.2025 beschriebenen technischen Regel-
werke (DIN-Normen) eingesehen werden.
Zusätzlichdazusindder InhaltderortsüblichenBekanntmachung
sowie die auszulegenden Unterlagen unter folgendem Inter-

net-Link abrufbar und einsehbar: https://www.tettnang.de/
de/entwickeln/aktuelle-beteiligungsverfahren/
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift beim Amt für Stadtplanung,
Klima und Umwelt, Montfortplatz 7, 88069 Tettnang während
der üblichen Dienststunden oder nach Terminvereinbarung ab-
gegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über die Satzung unberücksichtigt bleiben können.
Zusätzlich können Stellungnahmen digital an die PLANWERK-
STATT am Bodensee, Langenargen, rainer.wassmann@plan-
werkstatt-bodensee.de abgegeben werden.
Für die Mitteilung der Abwägungsergebnisse ist die Angabe der
Anschrift des Stellungnehmenden sinnvoll. Deshalb wird dar-
auf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern personenbezogene
Daten wie Vor- und Familienname sowie die Anschrift (ggf. auch
E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die vorge-
brachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten Informa-
tionen werden dem Gemeinderat anonymisiert zur Entschei-
dungsfindung vorgelegt. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig
abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. §
4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.
Stellungnahmen können postalisch an das Rathaus Tett-
nang, Amt für Stadtplanung, Klima und Umwelt, Herr
Marcel Schwille,Montfortplatz7, 88069Tettnang,oderper
E-Mail: rathaus@tettnang.de abgegeben werden.
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Parallel zur öffentlichen Auslegung findet eine Beteiligung der
Behörden sowie der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
§ 4 Abs. 2 BauGB statt.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Sie enthalten
folgende Arten umweltbezogener Informationen:

Umweltbezogene Informationen
Umweltbericht
Allgemeinverständliche Zusammenfassung
In der vorliegenden Umweltprüfung gem. § 2 BauGB wurden
die voraussichtlichen erheblichen Auswirkungen des Vorha-
bens auf die Belange des Umweltschutzes ermittelt. Die Ergeb-
nisse der Bestandsaufnahme und der Bewertung des Umwelt-
zustandes anhand des rechtsgültigen Bebauungsplanes „Be-
chlingen Nord II“ dienen als Grundlage einer Entwicklungspro-
gnose des Umweltzustandes mit und ohne die Durchführung
der Planung.
Die bestehenden planungsrechtlichen Festsetzungen und ört-
lichen Bauvorschriften entsprechen nicht mehr den Entwick-
lungszielen der ansässigen Elektronikfirma ifm electronic gmbh.
Gegenüber dem Planungsbestand wird nur noch ein großes
Baufeld zur optimalen bedarfsgerechten Nutzung der zu über-
bauenden Flächen festgesetzt.
Die Planung ermöglicht durch die größere Gewerbegebietsflä-
che einen höheren Versiegelungsgrades gegenüber dem Pla-
nungsbestandes. Dadurch gehen mehr natürlichen Funktionen
vollständig verloren. Auch entfallen dadurch die gliedernden
Grünstrukturen mit ihren Gräben. Durch die maximale Ausnut-
zung der Grundflächenzahl wird jedoch die Fläche maximal ge-
nutzt und der Eingriff in das Schutzgut Fläche gemindert.
Im nördlichen Bereich ist weiterhin ein Graben zur oberflächigen
Ableitung des schadfreien Niederschlagswassers geplant. Für
das gesamte Baugebiet werden unterschiedliche Maßnahmen
geplant, welche positive Wirkungen auf den Niederschlagswas-
serhaushalt und die Verdunstung haben.
Mit der Beibehaltung der Festsetzung von 12 cm Dachbegrü-
nung auf mind. 70% der Flachdächer können vor allem die ne-
gativen klimatischen Auswirkungen der Versiegelung durch die
Bebauung zum Teil kompensieren werden und zur Minderung
von Überwärmungseffekten im Siedlungsbereich beitragen.
Durch die Verdunstungseffekte wirken sich Dachbegrünungen
temperatur- und feuchtigkeitsregulierend aus, binden Stäube
und andere Luftschadstoffe. Sie vermindert, aber auch nicht un-
erheblich den Eingriff in das Landschaftsbild, vor allem für höher
gelegenen Wirkungsbereiche (Terrassenkante). Weiterhin wird
dadurch Niederschlagswasser zurückgehalten.
Hinweise zum Bodenschutz und Boden-Verwertungskonzept
wurden erarbeitet (HPC 2025).
Die Schalltechnische Untersuchung kommt zu dem Ergebnis,
dass im prognostizierten Gesamtbetrieb der Fa. ifm am Standort
(unter Berücksichtigung der Betriebsteile innerhalb und außer-
halb des Plangebiets) an denmaßgeblich betroffenen schutzbe-
dürftigen Nutzungen in der Nachbarschaft keine Überschreitung
der Orientierungswerte gemäß DIN 18005 Beiblatt 1 sowie der
Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm prognostiziert wird. (vgl.
DRÖSCHER 2025, S. 29)
Der Schwerpunkt des Eingriffs liegt in der Vergrößerung der
Gewerbegebietsfläche und damit verbundenen möglichen hö-
heren Versiegelungsgrad gegenüber dem Planungsbestand
und dem Verlust der Grünverbindungen innerhalb des Gebie-
tes. Dadurch ergibt sich ein Kompensationsbedarf besonders für
das Schutzgut Boden sowie Tiere und Pflanzen. Eingriffe in das
Grundwasser werden durch die Bewertung des Naturguts Boden
abgedeckt. Trotz Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichs-
maßnahmen innerhalb des Gebiets verbleibt nach der Bilanzie-
rung des geplanten Vorhabens nach dem Bewertungsmodell der
Landkreise Bodenseekreis, Ravensburg, Sigmaringen durch die
1. Änderung ein Gesamtdefizit von – 192.222 Ökopunkten.

Zur Kompensation werden dem Eingriff durch den Bebauungs-
plan „Bechlingen Nord II – Änderung“ von der Flächenagentur
Baden-Württemberg Maßnahmen in Höhe von 190.334 Öko-
punkten zugeordnet. Die Kompensationsmaßnahmen liegen
im Naturraum ‚Voralpines Hügel- und Moorland‘ auf dem Flur-
stück-Nr. 2427/0 der Gemarkung Oberteuringen, Bodenseekreis.
Es handelt sich um die Extensivierung und Wiedervernässung
von Wiesen sowie Feldgehölzentwicklung (siehe Anlage 10.10).
Verfahrensbedingt ergeben sich im Laufe des Verfahrens Än-
derungen der Ökopunkte. Die endgültige Anzahl wird erst zum
Satzungsbeschluss feststehen. Dabei hat die oben beschriebene
Fläche die Kapazität weiter anfallende Ökopunkte durch Kom-
pensationsmaßnahmen zu generieren.
Die Umweltprüfung kommt zu dem Ergebnis, dass durch das
Vorhaben für das Schutzgut Boden sowie Tiere und Pflanzen
erhebliche Beeinträchtigungen zu erwarten sind, diese jedoch
schutzgutübergreifend durch externe Kompensationsmaßnah-
men ausgeglichen werden können.
Unter Beachtung aller Vermeidungs-, Verringerungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen inklusive der Zuordnung von Ökopunkten in
vollständiger Höhe des ermittelten Defizits kann für den Bebau-
ungsplan „Bechlingen Nord II – Änderung“ von einer Vermei-
dung bzw. einem vollständigen Ausgleich der Eingriffe ohne ver-
bleibende erhebliche Umweltauswirkungen ausgegangen wer-
den. Eine regelmäßige Überwachung des Entwicklungsstandes
soll die Erreichung der Umweltziele sicherstellen.
Artenschutz:
Bei der Durchführung von Vorhaben hat der Vorhabenträger si-
cherzustellen, dass bei zu erwartenden artenschutzrechtlichen
Verbotstatbeständen nach § 44 BNatSchG nicht eintreten bzw.
eine Ausnahme nach § 45 BNatSchG möglich wäre.
Aufgrund des geringen Habitat- und Strukturangebots und des
fast völligen Fehlens strukturreicher Gehölze (bis auf einen klei-
nen Bestand) können Vorkommen von wertgebenden Vogelar-
ten, insbesondere streng geschützten Arten, Arten der Roten
Liste und regional seltenen Arten mit Sicherheit ausgeschlossen
werden. „Nicht völlig auszuschließen sind versteckte Nester von
Singvögeln an den Bestandsgebäuden. Soweit im Zuge der Rea-
lisierung des B-Plans Eingriffe in bestehende Fassaden vorge-
nommen werden sollen, müssen diese außerhalb der Vogelbrut-
zeit vorgenommen werden.“ (vgl. LÖDERBUSCH 2025).
Eine zumindest sporadische Nutzung als Fledermaus-Jagdrevier
ist denkbar, daher wird eine insektenfreundliche Beleuchtung
empfohlen. „Nicht ausgeschlossen ist auch eine Nutzung von
Spaltenquartieren in den Fassaden der Bestandsgebäude; Ein-
griffe in die Fassaden sollten deshalb nur außerhalb der Fleder-
maus-Aktivitätszeit, also in der Zeit von Anfang Oktober bis Mit-
te März durchgeführt werden.“
Aufgrund der Beobachtungen 2025 ist am Nordrand des Gebie-
tes von einer kleinen Zauneidechsenpopulation auszugehen. Um
Verstöße gegen die Zugriffsverbote in §44 BNatSchG (Tötungs-
verbot, Verbot der Zerstörung von Fortpflanzungsstätten, Ver-
bot der Beeinträchtigung der lokalen Population) zu vermeiden,
werden artenschutzrechtliche Maßnahmen notwendig.
„Da die gefährdete Blauschwarze Sandbiene das Gebiet nur als
Nahrungshabitat nutzt und die dort genutzt Nahrungspflan-
ze ohnehin einjährig und unbeständig ist, ist das Vorkommen
nicht artenschutzrelevant und erfordert nicht zwingend Maß-
nahmen.“
Mangels ausreichender Wasserführung sind die Gräben im Ge-
biet nicht als Laichwässer geeignet. Amphibien sind von der Pla-
nung nicht betroffen.
Unter den im Gutachten (Artenschutzrechtliche Relevanzbege-
hung) genannten Bedingungen ist die Realisierung der Bebau-
ungsplanung nicht mit Verstößen gegen die Zugriffsverbote in §
44, 1, 1-3, BNatSchG verbunden. (LÖDERBUSCH S. 12f, 2025)
Immissionsschutz
Die schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Be-
chlingen Nord II- Änderung“ in Tettnang ergab:

Bewertung der gewerblichen Schalleinwirkungen:
Im prognostizierten Gesamtbetrieb der Fa. ifm am Standort
(unter Berücksichtigung der Betriebsteile innerhalb und außer-
halb des Plangebiets) wird an den maßgeblich betroffenen
schutzbedürftigen Nutzungen in der Nachbarschaft keine Über-
schreitung der Orientierungswerte gemäß DIN 18005 Beiblatt 1
sowie der Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm prognostiziert.
Wenn die Unterschreitung der schalltechnischen Beurteilungs-
werte im Tag- bzw. Nachtzeitraum an den Immissionsortenmin-
destens 6 dB(A) beträgt (siehe grün hervorgehobene Zellen in
Tabelle 4 auf Seite 25), sind die Schallimmissionsbeiträge (Zu-
satzbelastung) gemäß Nr. 3.2.1 TA Lärm im Tag- bzw. Nachtzeit-
raum als irrelevant zu bewerten. Der zukünftig vorgesehene Ge-
samtbetrieb wäre daher in nachgelagerten Genehmigungsver-
fahren gemäß TA Lärm grundsätzlich unabhängig von der ge-
werblichen Schallvorbelastung genehmigungsfähig.
Auch an den Immissionsorten mit einer prognostizierten Unter-
schreitung der schalltechnischen Beurteilungswerte um weni-
ger als 6 dB(A) - siehe orange hervorgehobene Zellen in Tabelle 4
auf Seite 25 - ist keine Überschreitung der gemäß TA Lärmmaß-
geblichen gewerblichen Gesamtbelastung zu befürchten, da:
an den maßgeblich betroffenen Fassaden des Immissionsortes
IO 06 im Tagzeitraum und an den Immissionsorten IO 03 bis IO 11
im Nachtzeitraum (siehe den oben dargestellten Übersichtlage-
plan mit räumlichen Geltungsbereich) aufgrund der großen Ent-
fernung zu anderen Gewerbebetrieben keine relevante gewerb-
liche Schallvorbelastung zu erwarten ist,
an dem IO 15 die prognostizierte Unterschreitung im Nachtzeit-
raum mindestens 5 dB(A) beträgt und in unmittelbarer Umge-
bung keine relevante gewerbliche Vorbelastung gemäß TA Lärm
durch einen Nachtbetrieb bestehender Anlagen zu erwarten ist.
Bewertung kurzzeitiger Spitzenpegel:
Die zulässigen Spitzenpegel werden aufgrund der vorhandenen
Abstände und Abschirmungen an den Immissionsorten im Tag-
und Nachtzeitraum nicht überschritten – Spitzenpegel im Tag-
zeitraum ammaßgeblichen IO 04: 66 dB(A) – zulässiger Spitzen-
pegel am IO 04: 90 dB(A) – Spitzenpegel im Nachtzeitraum am
maßgeblichen IO 04: 42 dB(A) – zulässiger Spitzenpegel am IO
04: 65 dB(A).
Die im Plangebiet vorgesehene Nutzung ist unter Berücksichti-
gung des am Standort prognostizierten Gesamtbetriebs der Fa.
ifm damit schalltechnisch grundsätzlich realisierbar und der Be-
bauungsplan „Bechlingen Nord II - Änderung“ kann daher aus
schalltechnischer Sicht wie vorgesehen umgesetzt werden.
Anmerkung: Der vorliegenden Untersuchung für das Bebauungs-
planverfahren liegt eine vorläufige Planung der am Standort ge-
planten Bebauung und der voraussichtlich vorgesehenen Betriebs-
weise der Fa. ifm zugrunde. Die letztendlich realisierte Bebauung
sowie der Betrieb kann entsprechend von den in dieser Untersu-
chung getroffenen Schallansätzen abweichen. Bei einer relevan-
ten Abweichung der Planung ist der schalltechnische Nachweis zur
Nachbarschaftsverträglichkeit auf Grundlage der Ausführungspla-
nung im Genehmigungsverfahren nach TA Lärm zu erbringen.
Klimaschutz
Bei den im Plangebiet befindlichen Flächen handelt sich um
überwiegend um bestehende Gewerbeausweisungen, die bis
auf den nördlichen Bereich bereits bebaut sind.
Durch die Planung werden vorhandene Kaltluftentstehungsflä-
chen, die einen wesentlichen Beitrag zu einem guten Ortsklima
leisten, von der Planung nicht betroffen.
Die Hangwinde fließen von Osten nachWesten Richtung Schuss-
ental. Ein intensiver Kaltluftstrom befindet sich weiter südlich
entlang des Ramsbachtals. Die Flächen sind bereits überwie-
gend mit Stellplätzen sowie im südlichen Bereich mit einem Ge-
bäude versiegelt bzw. teilversiegelt (Schotter) und vegetations-
los. Der Klimaaktivität für Siedlungsgebiete wird eine geringe
Bedeutung beigemessen.
Stadt Tettnang, den 18.09.2025

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin
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STADT-
NACHR I CHTEN
Vorgezogener Redaktionsschluss –
Tag der Deutschen Einheit

Für die Ausgabe am Mittwoch, 8. Oktober 2025 ist wegen
des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) der Redaktions-
schluss bereits am Dienstag, 30. September 2025 um 10 Uhr.
Danach eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt
werden.
Der Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist am Dienstag,
30. September 2025, 12 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Partnerschaftsausschuss
Tettnang – St. Aignan

Partnerschaftsausschuss tagt am 30. September 2025
Am Dienstag, den 30. September 2025, trifft sich der Partner-
schaftsausschuss Tettnang – Saint-Aignan um 19:00 Uhr zu sei-
ner nächsten Sitzung und zwar zunächst zu einem Ortstermin
am Saint-Aignan-Platz beimAufzugshaus des Parkhauses. Es soll
dort über weitere Gestaltungsmöglichkeiten des Platzes beraten
werden. Anschließend wird im Kavaliershaus in der Schlossstra-
ße über die weiteren Themen beraten. So geht es u.a. um die
nächste Fahrt nach Saint-Aignan, welche vom 30. April bis 4. Mai
2026 stattfinden wird, um die Teilnahme des Partnerschaftsaus-
schusses am internationalen Suppenfest und weiteres.
Die Sitzung des Ausschusses ist wie immer öffentlich.

Welche Aufgaben hat die Feuerwehr
bei Hochwasser und Starkregen?

Im August hielt der Starkregen die Tettnanger Feuerwehr auf Trab.
Tritt ein Hochwasser- oder Starkregenereignis ein, kann die
Feuerwehr nicht überall gleichzeitig sein. Die Priorität der Auf-
gaben ist klar geregelt: Die Rettung von Menschen und Tieren
hat Vorrang vor dem Schutz des Ortes und der Sicherung kriti-
scher Infrastrukturen. Erst danach folgen der Objektschutz so-
wie technische Hilfeleistungen.
Sofern also keine Menschen oder Tiere in Gefahr sind, dient die
Feuerwehr in erster Linie der allgemeinen Gefahrenabwehr. Die
genauen Aufgaben der Einsatzkräfte sind in einem Alarmplan
für den Katastrophenfall festgelegt, den jede Gemeinde oder
Stadt erstellt.

Pflicht- und Kann-Aufgaben
Zu den Aufgaben der Wehren gehören beispielsweise die War-
nung der Bevölkerung, der Aufbau des technischen Hochwas-
serschutzes, der Stegebau, die Sandsackbefüllung, Mensch- und
Tierrettung sowie die Abwehr von wassergefährdenden Stoffen

und der Brandschutz. Diese Aufgaben sind Pflichtaufgaben und
als solche für die Bürgerinnen und Bürger mit keinen Kosten ver-
bunden. Aufgaben wie das Auspumpen von Kellern, allgemeine
Bootsdienste bei Überschwemmungen, das Entfernen von um-
gestürzten Bäumen oder Ölspuren auf Straßen sind Kann-Aufga-
ben und als solche auch kostenpflichtig.

Fotos: Feuerwehr Tettnang

Steht ein Starkregen oder Unwetter bevor, stellt die Feuerwehr
für zeitkritische Einsätze eineMannschaft im Feuerwehr-Geräte-
haus bereit. Diese rücken nur aus, wenn es um Pflicht- oder zeit-
kritische Aufgaben geht. Andere Feuerwehrkräfte arbeiten Un-
wetter-Einsätze nach einer Priorisierung ab, die von der Feuer-
wehr-Einsatzleitung festgelegt wird. Hier geht es um Faktoren
wie Art des Vorfalls, Ausbreitung und Gefährdung sowie zuletzt
auch um die Reihenfolge der Anrufenden.

Muss ich die Feuerwehr anrufen oder kann ich das
Problemmit Nachbarn lösen?
Vor einem Anruf bei der Feuerwehr empfiehlt es sich für Betrof-
fene, abzuwägen, ob sich ihr Problem nicht auch mit der Unter-
stützung von Nachbarn oder Freunden lösen ließe. Abhilfe kann
in solchen Fällen ein privater Notfallplan leisten, in dem schon
vorab festgelegt ist, wer im Ernstfall wofür zuständig ist.
Weitere Informationen zu einemprivatenNotfallplan finden
Sie unter https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/
buergerinnen-und-buerger-vor-dem-hochwasser. Informatio-
nen zum Thema Starkregen und Hochwasser finden sich auch
auf der Webseite der Stadt Tettnang unter www.tettnang.de/
katastrophenschutz.
Hintergrund: Seit 2009 regelt das Wasserhaushaltsgesetz (§ 5
Abs. 2 WHG), dass jede potenziell betroffene Person „[…] im
Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet [ist],
geeignete Vorsorgemaßnahmen […] zu treffen […].“

I N T EGRAT ION

Interkulturelle
Wochen 2025

Kinofilm am 10. Oktober 2025, 19.00 Uhr, St. Gallus
Gemeindezentrum
Der Film „Kein Land für Niemand – Abschottung eines Einwan-
derungslandes“ feierte im Juni 2025 Premiere und wird in Tett-
nang im Rahmen der InterkulturellenWochen 2025 am 10. Okto-
ber, 19 Uhr, im St. Gallus Gemeindezentrum gezeigt.
Die Dokumentation zeigt die drastischen Folgen der europäi-
schen Abschottungspolitik und analysiert, wie es dazu kommen
konnte. Es ist ein Film über eine Krise, die weit mehr ist als eine
Debatte über Grenzen. Es ist eine über Menschlichkeit, Verant-
wortung und die Zukunft Europas.
In eindringlichen Geschichten zeigt der Film eine zunehmend
beängstigende Realität aus Sicht von Geflüchteten und analy-

siert die Dynamiken hinter dem historischen Rechtsruck. Im Dia-
log mit Aktivist*innen, Wissenschaftler*innen und Publizist*in-
nen fordert der Film dazu auf das Thema Migration und Integra-
tion auf eine sachliche Debatte zurückzuführen und rechte Nar-
rative in Frage zu stellen.
Weitere Informationen zum Film und den Trailer gibt es unter:
www.kein-land-fuer-niemand.de.

FA I R TR ADE -
S TADT
TE T TNANG

„Fair handeln – Vielfalt erleben“: Faire
Woche von 9. bis 27. September 2025

In Deutschland gibt es mehr als 900 Weltläden und mehr als
1000 Fairtrade-Schulen – Tettnang hat beides. Jedes Jahr im
September gibt es in Deutschland eine große Aktionswoche zum
Fairen Handel, die „Faire Woche“. Dieses Jahr steht die Faire Wo-
che unter demMotto „Fair handeln – Vielfalt erleben“.
Das Ziel dieser Aktionswoche ist es, wesentliche Informationen
zum Fairen Handel einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Wissen Sie zum Beispiel, dass vom Fairen Handel welt-
weit mehr als 2,9 Millionen Produzierende und Arbeitende pro-
fitieren? Kennen Sie den Weg, den Konsumgüter unseres tägli-
chen Lebens wie Kaffee, Schokolade und viele andere Dinge aus
dem globalen Süden zurücklegen, bis sie vom Feld auf unserem
Tisch landen?
Die Faire Woche lädt Menschen deutschlandweit dazu ein, die
Vielfalt des Fairen Handels bei zahlreichen Veranstaltungen ken-
nenzulernen. Auch in Tettnang, Meckenbeuren, Kressbronn,
Friedrichshafen und Ravensburg gibt es dazu viele Veranstaltun-
gen. Ein Flyer, der über die Veranstaltungen informiert, liegt im
Weltladen in Tettnang aus, die Infos sind aber auch im Internet
unter www.faire-woche.de zu finden.
Der Eine-Welt-Verein Tettnang e.V. lädt in dieser Woche zu den
folgenden zwei Veranstaltungen ein:
• Am Mittwoch, 24. September, bietet der Verein in der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement, Montfortstraße 2, um 19.00 Uhr
eine Schokowerkstatt an. Der Workshop bietet Einblicke in An-
bau und Verarbeitung von Kakao. Wir stellen eigene Schokola-
de her, der Produktionsprozess wird dabei anschaulich vermit-
telt. Zudem werden die Arbeitsbedingungen im Anbau thema-
tisiert und die Bedeutung des Fairen Handels aufgezeigt. An-
meldung im Weltladen Tettnang, Storchenstr. 7, Teilnahmege-
bühr 10 Euro.

• Am Samstag, 27. September, macht der Verein zusammen
mit dem Arbeitskreis „Eine Welt“ des Montfort-Gymnasiums
(MGTT) von 9.00 bis 12.00 Uhr auf dem Städtlesmarkt in Tett-
nang eine Aktionmit Fairem Frühstück. Dazu gibt es Infostände
von der Klimamanagerin der Stadt Tettnang, von Greenpeace,
vom Technik-Café und von der SoLaWi Tettnang.

Die Erlöse der Schokowerkstatt und des Fairen Frühstücks gehen
an ein inklusives Schulprojekt des Arbeitskreises „Eine Welt“ am
MGTT in Uganda.
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BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Windlichter-Bastel-Aktion
in der Anlaufstelle

Windlichter wie diese können in der Anlaufstelle unter Anleitung
gebastelt werden. Fotos: Katja Schulz

Am Samstag, 27. September von 14 bis 16 Uhr findet in der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang eine Bastel-Ak-
tion statt. Organisatorin ist die Upcycling-Gruppe „Zu schade für
die Tonne“ aus Meckenbeuren, die einmal im Monat gemeinsam
bastelt. Aus „Müll“ sollen an diesem Nachmittag Windlichter aller
Arten entstehen, die das Zuhause verschönern. Gestaltet werden
alte Marmeladengläser mit Fischernetz-Optik oder mit Schatten-
bildern aus Butterbrotpapier. Die Gruppe freut sich über bastelbe-
geisterte Besucherinnen und Besucher. Bitte Gläser (Marmeladen-
oder Gurkengläser oder schöne Flaschen) selber mitbringen.
Zukünftig soll regelmäßig in der Anlaufstelle aus Müll Ge-
brauchsfähiges entstehen, Termine zum Mitbasteln werden
über die Presse bekanntgegeben.

Die Upcycling-Gruppe „Zu schade für die Tonne“

Frauennetzwerk
Tettnang
www.frauennetzwerk-tettnang.de

Tettnang

FRAUEN
NETZWERK

Sprechstunde „Von Frau zu Frau“
Im Rahmen der Sprechstunde „Von Frau zu Frau“, die das Frauen-
netzwerk Tettnang regelmäßig durchführt, findet am Dienstag,
14.10.2025 von 16 bis 17 Uhr eine kostenfreie Berufsberatung in
der Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang statt.
Berufsberaterin Heike Buchholz von der Berufsberatung im Er-
werbsleben der Agentur für Arbeit beantwortet dabei Fragen
rund um das Thema Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Wei-
terbildung, berufliche Umorientierung, Förderung, Ausbildung
in Teilzeit, Berufswegeplanung und Wiedereinstieg nach Fami-
lienphase.

Das maximal 30 Minuten lange Gespräch findet vertraulich statt
und erfordert eine Anmeldung bei Melanie Friedrich von der
Anlaufstelle für Bürgerengagement, Montfortstraße 2, Telefon
07542/510-107 (gerne AB benutzen) oder melanie.friedrich@
tettnang.de.

Noch Plätze frei für Ruhestandskurs

Onlinevortrag undWorkshop in Tettnang laden
dazu ein, den neuen Lebensabschnitt aktiv und
sinnstiftend zu gestalten
„Mit Sinn und Perspektive in den Ruhestand starten“, dazu lädt
die Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang ein.
Dort findet am 10. Oktober von 17-20 Uhr ein Workshop mit ma-
ximal 15 Personen statt, für den es noch einige freie Plätze gibt.
Er ist Teil einer neuen, kostenfreien Veranstaltungsreihe mit Sa-
bine Jung-Baß als Referentin. Das kostenfreie Angebot wird
kreisweit angeboten über das Landratsamt Bodenseekreis. Ein
digitaler Impulsvortrag eröffnet die Reihe am 23. September, 19
Uhr. Ein Rundgang über die Ehrenamtsmesse, die am 18. Okto-
ber von 10-14 Uhr im Neuen Schloss Tettnang stattfindet, sowie
ein Nachtreffen werden zusätzlich nach demWorkshop über die
Anlaufstelle angeboten.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Anmeldung und Informationen unter www.bodenseekreis.de/
soziales-gesundheit/buergerschaftliches-engagement/aktiv-
im-ruhestand/

Interviewreihe: Ehrenamtsmesse lockt
mit Fairness und Familie

Engagierte stellen in Kurzinterviews ihr Ehrenamt vor
Bei der Ehrenamtsmesse am Samstag, 18. Oktober 2025, prä-
sentieren sich 36 Tettnanger Vereine, Initiativen und Organi-
sationen aus den Bereichen Sport, Kultur, Soziales, Politik und
Nachbarschaftshilfe. Vorab stellen sich in Kurz-Interviews eini-
ge davon vor – heute der Eine Welt-Verein Tettnang e.V. und die
Lebenshilfe Bodenseekreis e.V. Unter www.tettnang.de/enga-
giertt gibt es eine vollständige Auflistung aller Messe-Ausstel-
lenden samt Link.
Frank Jonat, 65 Jahre, für den Eine-Welt-Verein Tettnang e.V.

Foto: Frank Jonat

Welches Ehrenamt haben Sie auf der Messe zu bieten?
Wir suchen Menschen, die uns bei Aktionen und Events unter-
stützen, z.B. beim Weltladentag, in der Fairen Woche etc. Die
Tätigkeiten reichen von Auf- und Abbau oder Durchführung von
Bewirtung oder Verkostungen bei Veranstaltungen bis hin zu
konzeptioneller Mitarbeit, ganz so wie es Zeit und Fähigkeiten
erlauben.
Warum sollten die Leute ausgerechnet bei Ihnen stehen-
bleiben?
Weil die Menschen im Eine-Welt-Verein so vielfältig sind, wie die
Produzenten weltweit, für die wir uns einsetzen. Weil wir poli-
tisch engagiert sind, aber nicht partei-politisch. Und wir haben
ein gutes, offenes Team, in dem die Mitarbeit Freude macht.
Wenn Sie Ihren Verein/Ihre Gruppe oder Einrichtung nurmit
drei (Stich-)Worten beschreiben dürften, welchewären das?
Vielfältig, fair, engagiert.
Was tun Sie selbst ganz konkret bei Ihrem Verein/Gruppe/
Einrichtung und was gibt Ihnen das?
Seit der Gründung des Vereins bin ich im Vorstand aktiv, ge-
meinsam engagieren wir uns im Weltladen für den Fairen Han-
del in Tettnang. Es tut gut, zur Existenzsicherung von Produzen-
tinnen und Produzenten auf der ganzen Welt beizutragen.
Wo sollen sich Menschen melden, die jetzt gleich bei Ihnen
mitmachen wollen?
Gerne einfach mal unverbindlich melden! Wir sind imWeltladen
in der Storchenstr. 7 in Tettnang, über unsere Webseite www.
weltladen-tettnang.de, per E-Mail an info@weltladen-tettnang.
de, auf Facebook und Instagram erreichbar.
Gabi Müller, 55 Jahre, Lebenshilfe Bodenseekreis e.V.,
Koordinatorin für Ehrenamtliche

Foto: Gabi Müller
Welches Ehrenamt haben Sie auf der Messe zu bieten?
Jeden Dienstagabend von 18 bis 21 Uhr trifft sich unsere Freizeit-
gruppe im Schülercafé der Manzenbergschule in Tettnang. Zehn
erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung im Alter von
23 bis 41 Jahren gestalten hier gemeinsam ein abwechslungsrei-
ches Freizeitprogramm – vom gemeinsamen Kochen über Spie-
leabende bis hin zu Disco- oder Kinobesuchen. Damit diese be-
sonderen Abende weiterhin so bunt, lebendig und individuell
bleiben, freuen wir uns über neue Ehrenamtliche, die Lust ha-
ben, das Team zu verstärken und unsere Teilnehmerinnen und
Teilnehmer regelmäßig zu begleiten.
Warum sollten die Leute ausgerechnet bei Ihnen stehen-
bleiben?
Die Lebenshilfe Bodenseekreis ist aus einer Gruppe Eltern von
Kindernmit einer geistigen Behinderung heraus entstanden und
so präsentierenwir uns auch: Jede und jeder ist willkommen und
die Ehrenamtlichen fühlen sich bei uns zu Hause.



S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G 7

Wenn Sie Ihre Gruppe nur mit drei (Stich-)Worten beschrei-
ben dürften, welche wären das?
Familiär – offen – einladend.
Was tun Sie selbst ganz konkret bei Ihrer Gruppe und was
gibt Ihnen das?
Ich koordiniere, gemeinsam mit meiner Kollegin, Stephanie
Wolf, die über 60 Ehrenamtlichen, die für unseren Verein in
ganz unterschiedlichen Bereichen aktiv sind. Mir ist besonders
wichtig, dass die Menschen, die sich bei uns engagieren, gese-
henwerden und eine Ansprechperson haben. Diese Arbeit erfüllt
mich, weil ich von den Teilnehmern und Eltern unserer Freizeit-
angebote oft gespiegelt bekomme, wie wertvoll die Ehrenamtli-
chen für uns alle sind. Das zeigt mir jedes Mal aufs Neue, wie be-
deutend Ehrenamt ist – und das motiviert mich sehr.
Wo sollen sich Menschen melden, die jetzt gleich bei Ihnen
mitmachen wollen?
Jede und jeder mit Interesse darf sich in unserer Geschäftsstelle
entweder bei mir oder meiner Kolleginmelden: info@lebenshilfe-
bodenseekreis.de, Tel. 07541/32272.

Technikcafe
im Kaplaneihaus

Das Technikcafe bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also bei allem, was mit Smartphones, Tablets, PCs und
Notebooks, dem Internet, dem Netzwerk daheim, z. B. WLAN
oder aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team
unterstützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden
sind, sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem
der digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden stehen mit Rat
und Tat zur Seite, klären Verständnisprobleme auf oder leisten
direkte Unterstützung bei der Behebung von Fehlern oder der
Inbetriebnahme von Geräten.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros an
der Infotheke abgegebenwerden.Weitere Informationen zu den
Kriterien finden sich auf der Internetseite des Technikcafes.
Defekte Hardware, wie z. B. Akku, repariert das Repair-Café je-
den zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet am Freitag, den 26.09.2025 von
15:00 bis 17:00 Uhr im Kaplaneihaus, St. Johann 2, statt. Wer
Unterstützung benötigt, meldet sich bitte per E-Mail an: tech-
nikcafe@tettnang.de.
Alternativ können Sie auch unter 07542 9899124 anrufen. Bitte
hinterlassen Sie eine Nachricht und sprechen Sie Ihre Telefon-
nummer deutlich auf Band, damit wir Sie zurückrufen können.
Beschreiben Sie kurz das Problem, das Teamwird mit einem Ter-
minvorschlag auf Sie zukommen.

WIWI Tettnang

Der Verwitwetenstammtisch Tettnang trifft sich am 10. Oktober
2025 um 18.00 Uhr in der Gaststätte Traube in Tettnang.

L ANDRATSAMT

Väter-Kinderworkshop des Familien-
treffs Überlingen am 27. September:
„Nichts wie raus, Papa!“

Ein Nachmittag voller Erlebnisse erwartet Väter und ihre Kinder
ab vier Jahren am Samstag, 27. September 2025. Ab 14:30 Uhr
lädt der Familientreff Kunkelhaus in Überlingen zu einer Aben-
teuertour durch den Aachtobel ein. Gemeinsam werden Tunnel-
systeme erforscht, Schätze entdeckt, der Wald erkundet, ge-
schnitzt, Boote gebaut und Feuer entfacht. Zum Abschluss wird

zusammen gegrillt. Treffpunkt ist der Parkplatz bei der Kläranla-
ge in Owingen-Taisersdorf: https://maps.app.goo.gl/utEZoe4W-
z2i2K6Q1A
Der Nachmittag wird von Erlebnispädagoge Ruben Seitz beglei-
tet und dem Alter der Kinder angepasst. Die Veranstaltung fin-
det bei jedemWetter statt. Bitte mitbringen: feste Schuhe, war-
me Getränke, Becher, Teller, Grillgut sowie nach Bedarf eine Sitz-
unterlage und eine Taschenlampe.

Ein Nachmittag voller Erlebnisse erwartet Väter und ihre Kinder ab
vier Jahren am Samstag, 27. September 2025. Foto: Adobe Stock

Anmeldung
Die Anmeldung ist bis Donnerstag, 25. September 2025 um 12
Uhr mit Angabe von Titel und Datum der Veranstaltung sowie
Anzahl und Alter der Kinder unter veranstaltungen@familien-
treff-kunkelhaus.de möglich. Bei Rückfragen hilft Treffleiterin
Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795 weiter.
Der Workshop wird durch das Jugendamt Bodenseekreis geför-
dert und ist deshalb für die Teilnehmenden kostenfrei.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Infor-
mationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Fa-
milien und Erziehende sowie die Datenschutzerklärung gibt es
unter www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/familie-kin-
der/familientreffs/

Galerie Bodenseekreis: Dialogführung
durch die Ausstellung „Wolfgang
Henning – Von Katzen, Engeln und
anderen Menschen“

Am Donnerstag, 25. September 2025 um 18 Uhr lädt die Gale-
rie Bodenseekreis zu einer Dialogführung in die aktuelle Aus-
stellung „Wolfgang Henning – Von Katzen, Engeln und anderen
Menschen“ ein. Im Roten Haus am Meersburger Schlossplatz 13
sprechen Heike Frommer, Kuratorin und Leiterin der Galerie, und
Ralf Michael Fischer, Leiter des Museums Langenargen, über das
Schaffen Hennings. Anhand ausgewählter Exponate beleuchten
sie die vielschichtige Bildwelt des Karlsruher Künstlers, der nicht
nur als Maler, sondern auch als Zeichner bemerkenswert ist. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ralf Fischer zeigte 2023 im Museum Langenargen die Ausstel-
lung „Porträts und Jagdgesellschaften“ von Wolfgang Henning
und bringt so spannende Hintergründe in die Führung ein.

Ralf Michael Fischer und Heike Frommer führen am 25. September
durch die Ausstellung „Wolfgang Henning – Von Katzen, Engeln
und anderen Menschen“ im Roten Haus Meersburg.

Foto: Edmund Möhrle Photographie

Im Zentrum von Hennings Werk steht stets der Mensch. Doch
auch Engel, Katzen oder Schweine gehören zu seinem Figuren-
repertoire. Sein Ausdruck reicht von bitterem Ernst bis zu hu-
morvoller Leichtigkeit. Eigenwillige Menschengruppen prägen
viele seiner Bilder, während seine Grafiken, voller Humor und
verschmitzter Bildtitel, eine Nähe zu Paul Klee aufblitzen lassen.
So steht Henning zugleich in der Tradition des Bauhaus-Meisters
und schafft eine unverwechselbare künstlerische Handschrift.
Weitere Infos unter www.galerie-bodenseekreis.de

Katalog zur Ausstellung
Heike Frommer (Hg.): Wolfgang Henning – Von Katzen, Engeln
und anderen Menschen. Kulturamt Bodenseekreis – Salem,
2025. Mit Texten von Ralf Michael Fischer, Heike Frommer, Wolf-
gang Henning, Mark Hesslinger. ISBN: 978-3-945396-28-5, 23 €
Erhältlich im Kulturamt Bodenseekreis: Schloss Salem, 88682
Salem. 07541 204-6400, kreiskulturamt@bodenseekreis.de
Kontakt
Rotes Haus l Galerie Bodenseekreis, Schlossplatz 13, 88709
Meersburg, Tel. 07532 494129, galerie.meersburg@bodensee-
kreis.de
Öffnungszeiten
10. Juli – 2. November 2025, Di – So und feiertags 11 – 17 Uhr,
Do bis 19 Uhr
Eintritt
Erw. 4,- € / ermäßigt 2,- €, freier Eintritt mit der Bodensee Card Plus
Begleitprogramm
Dialogführung mit Heike Frommer und Ralf Michael Fischer (Lei-
terin der Kreisgalerie und Leiter des Museums Langenargen)
25. September, 18 Uhr
* Katzen, Tatzen, Fratzen
Tierische Schnitzeljagd mit Muffins & Limonade
27. Oktober, 14–16 Uhr. Für Kinder ab 7 Jahren.
Alle Veranstaltungen: Eintritt frei!
*Anmeldung vier Tage vorher erforderlich: 07541 204-6400,
kreiskulturamt.sekretariat@bodenseekreis.de

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang

Online-Infoabend: Die ersten Schritte, sicher und
gesund – Kinderfüße auf der Suche nach dem
passenden Schuh
Der Familientreff Tettnang bietet in Kooperation mit dem
Schuhhaus Jung einen Infoabend zum Thema Kinderschuhe an.
Die Kinderschuhexpertin Elisabeth Aich wird amMittwoch, den
1. Oktober 2025 von 19:30 – 21:00 Uhr beim Vortrag unter an-
derem auf folgende Punkte eingehen:
• Wie ist der kindliche Fuß anatomisch aufgebaut?
• Warum ist ein gut passender Schuh so wichtig?
• Ab wann brauchen Kinder feste Schuhe?
• Welche Unterschiede gibt es bei Schuhen und warum sind
Kinderschuhe oftmals „teuer“?

• Was gibt es bei gebrauchten Schuhen zu beachten?
Der Vortrag ist für die Teilnehmenden kostenlos. Anmeldung
und Info bei Petra Flad, Familientreff Tettnang, Tel.: 07542
98063020 oder petra.flad@bodenseekreis.de.
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Informationsabend für werdende Eltern: Eltern
werden – Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Werdende Eltern lädt der Familientreff Tettnang amMittwoch,
den 8. Oktober 2025 um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen In-
formationsabend ins Haus Josefine Kramer, Wilhelmstraße 6 in
Tettnang zum Thema „Gut informiert Eltern werden“ ein. Dag-
mar Neuburger, Fachfrau Familienbildung von der Diakonie
Friedrichshafen und Petra Flad, Leitung des Familientreffs Tett-
nang geben nützliche Informationen zu finanziellen Leistungen,
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett, Kinderbetreuung und
beantworten Fragen der Teilnehmenden.
Denn mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles und es
kommen viele Fragen auf: Worauf sollte ich bei der Erstausstat-
tung achten?Was brauche ichwirklich?Welche Anträgemuss ich
wo stellen? Wo finde ich Kontakte? Welche Angebote gibt es für
junge Eltern? Wie komme ich mit dem Baby und der neuen Situ-
ation klar? Diese und weitere Fragen werden beantwortet, um
die Teilnehmenden auf die Zeit vor und nach der Geburt und auf
das Leben mit dem Baby vorzubereiten.
Die Anmeldung ist bis Montag, 06. Oktober 2025 unter petra.
flad@bodenseekreis.de möglich. Bei Rückfragen hilft Treffleite-
rin Petra Flad unter Tel. 07542 980630 - 20 weiter.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Infor-
mationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Fa-
milien und Erziehende gibt es unter www.bodenseekreis.de/so-
ziales-gesundheit/familie-kinder/familientreffs/

BabymassageWorkshop
Entdecke die wunderbare Welt der Berührung und schenke kei-
nem Baby Geborgenheit, Vertrauen und Wohlbefinden. In unse-
rem Babymassage Workshop lernst du, wie du mit sanften, ge-
zielten Griffen die Entwicklung deines Babys förderst und Ent-
spannung schenkst. Die Gruppe trifft sich ab Ende September
immer Montagvormittag im Haus Josefine Kramer, Wilhelmstr.
6. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Babys im Alter von 0 bis 6
Monaten. Infos und Anmeldung bei Yvonne Grupp, Zertifizierte
Kursleiterin für systemisch, ganzheitliche Babymassage: guecks-
griffe-babymassage@gmx.de

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Einladung Kindertagespflege-TALK und Infos zur
Qualifizierung
Der nächste Kindertagespflege-TALK findet am Montag, 30.
September 2025 ab 9 Uhr im Erdgeschoss des Cafés im Haus
Josefine Kramer in der Wilhelmstraße 6 statt.
Tagespflegepersonen, Neugierige und Interessierte sind herzlich
willkommen.
Kontakt: marion.litter@bodenseekreis.de
Vorankündigung: die Qualifizierung zur Kindertagespflegper-
son startet im Januar 2026. Nähere Auskünfte erteilt die jeweili-
ge Tagespflegefachstelle im Bodenseekreis.

Kindergarten
Oberhof

Ein lebendiges Geschenk: Bärenkinder pflanzen
Apfelbaum im Kindergarten Oberhof
Ein ganz besonderes Abschiedsgeschenk machten die Schulan-
fänger des Kindergartens Oberhof am vergangenen Donnerstag:
Sie pflanzten gemeinsam mit ihren Eltern einen jungen Apfel-
baum – ein lebendiges Symbol für Wachstum, Erinnerung und
Neuanfang.
Mit Spaten, Holzpfeilern und viel Tatendrang zogen die „Bären-
kinder“ los, um im Garten des Kindergartens einen passenden

Platz zu finden. Schnell fiel die Wahl auf eine sonnige Stelle in
der Nähe des beliebten Spielhäuschens. Es wurde gegraben,
sorgfältig gestützt und gegossen.

Foto: Kindergarten Oberhof
„Wir wollten dem Kindergarten etwas schenken, das bleibt –
und das lebt“, erklärte eine Mutter. Der Apfelbaum soll in den
kommenden Jahren nicht nur Schatten spenden, sondern auch
süße Früchte tragen – und an die Kinder erinnern, die mit ihm
gewachsen sind.
Die Aktion begleitete den Abschied der Vorschulkinder, die bald
ihren ersten Schultag erleben. Doch statt Wehmut überwog die
Freude: „Super stolz und voller Vorfreude kann nun der neue All-
tag starten“, hieß es am Ende der Pflanzaktion.

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé am Sonntag, 28. September 2025,
14:30 – 16:30 Uhr im Bärengässle 1
Wer um einen liebenMenschen trauert - egal wie lange es her ist
– ist herzlich eingeladen. Trauernde finden einen geschützten
Raum für gute Gespräche, Lachen und Weinen, sowie nette Be-
gegnungen mit unseren Begleiterinnen und Menschen mit ähn-
lichen Erfahrungen. Das Trauercafé ist kostenlos und ohne An-
meldung.
Weitere Infos und Kontakt auf www.hospizverein-tettnang.de.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Tettnangs Weg vom Dorf zur
Residenzstadt

Am 28. September führt Bettina Scriba an
unbekannte Plätze

Foto: Stadt Tettnang/Ernst Fesseler

Am Sonntag, 28. September, treffen sich um 15:30 Uhr Ge-
schichtsinteressierte zu der Führung „Vom Dorf zur Resi-
denzstadt“ am Torschloss vor demHaus in der Montfortstra-
ße 41.
Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person, ermäßigt 4
Euro. Die letzte öffentliche Führung in diesem Jahr findet am 26.
Oktober statt.

Vom Dorf zur Residenzstadt – ein Rundgang durch Tettnang
Sonntag, 28. September 2025, 15:30 Uhr
Treffpunkt: Torschloss, Höhe Montfortstraße 41
8 Euro p. Person, ermäßigt 4 Euro (keine Anmeldung erforder-
lich)
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-
500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Notos Quartett
Virtuose Brillianz und technische
Perfektion

Sonntag, 5. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Notos Quarett
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

Kammermusik in
Tettnangs Kirchen

Freitag, 10. Oktober 2025,
19:30 Uhr
St. Johann Kirche Tettnang © Teresa Dettling
Tell me true love
Duo 2be
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Fibonacci Quartett
Mehrfach erste Preise bei
internationalen
Wettbewerben

Sonntag, 19. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Julia Bohle
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €
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KONZERTE 2025
Solina Ensemble
„Herzklopfen“

Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal © Solina Ensemble
Ein Abend voller Wärme, Brillianz und außergewöhnlichen Mo-
menten.
Lisa Pokorny & Katrin Banhierl, Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Sirius Quartett
Incantations

Sonntag, 16. November 2025,
18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Franz Heller
Fung Chern Hwei & Gregor Huebner, Violine
Sunjay Jayaram: Viola & Jeremy Harman: Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

ADVENTSKONZERT
ADVENTLICHE VOLKSMUSIK
Besinnliche Musik und Texte

Samstag, 13. Dezember 2025,
19 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal © Simone Häusler
Familienmusik Althaus, Stubenmusik und Gesang
Harfenduo Simone Häusler & Vera Witt
Helmut Rothmayr, Weihnachtliche Geschichten
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Silvesterkonzerte
Festliche Musik zum
Jahresausklang

Dienstag, 30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal © Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €
Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Mit dem BerTTl zur Veranstaltung
Die kulturelle Anbindung aus den Ortschaften
Der Bürgerbus BerTTl bietet erneut seine Dienste an und fährt
Sie zu ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder
nach Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt,
sind mit dem Logo versehen.
Telefonische AnmeldungMontag bis Donnerstag 17-18 Uhr unter
07542 510 520.

Bitte beachten: Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vor der Veranstaltung angenommenwerden.

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

„Hurra, wir kommen in die Schule!“

Die Stadtbücherei schenkt allen Erstklässlerinnen und
Erstklässlern eine Schultüte
Noch bis Samstag, 11. Oktober
Noch bis Samstag, 11. Oktober laden wir alle Erstklässlerinnen
und Erstklässler der Tettnanger Schulen ein, mit ihren Eltern in
der Stadtbücherei eine kleine gefüllte Schultüte abzuholen.
Darin befindet sich unter anderem eine Anmeldekarte für einen
Büchereiausweis und kleine Überraschungen. Die Gutscheine für
diese Aktion wurden in den ersten Tagen in der Schule ausge-
geben.

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Die Geschichte vom kleinen
Siebenschläfer, der endlich
Geburtstag feiern wollte“

Mittwoch, 08. Oktober, © Buchcover: Sabine Bohlmann und
15 Uhr Kerstin Schoene: Die Geschichte vom kleinen
Anmeldung Siebenschläfer, der endlich Geburtstag
ab Dienstag, feiern wollte
30. September © 2025, Thienemann-Esslinger, Stuttgart
Nach der Geschichte von Sabine Bohlmann und Kerstin Schoene
Der kleine Siebenschläfer freut sich riesig auf seinen Geburts-
tag. Aber wie feiert man überhaupt so ein Fest? Das weiß er lei-
der nicht… Zum Glück können ihm aber seine Freunde aus dem
Wald helfen: ein Geburtstagskuchen, Spiele und ein Geburts-
tagslied gehören auf jeden Fall dazu. Aber fehlt da nicht irgend-
etwas?
Für Kinder ab 4 Jahren / Dauer: ca. 60 Min.
Bitte mitbringen: Schere, Stifte und Klebestift
Unkostenbeitrag für die Bastelarbeit: 1 Euro

MINT-Club: erforschen –
erfinden – erkennen
Optik: Licht und Schatten

Montag, 10. Oktober, 14 bis 16 Uhr
Anmeldung ab 23. September
Für Kinder von 6-8 Jahren
Täglich benötigen wir unsere Augen zur Orientierung in unserer
Umwelt. Zum Sehen benötigen wir aber nicht nur unsere Augen,
sondern auch Licht. Licht hilft uns, mehr über unsere Umwelt
zu erfahren. Es kommt aus den Tiefen des Weltalls zu uns oder
hilft uns kleinste Lebewesen sichtbar zu machen. In diesem Kurs

lernst du, wie wir Gegenstände sehen können, warum wir von
Lichtstrahlen sprechen und wie Schatten entstehen. Des Weite-
ren werden wir untersuchen, wie die sogenannte Lochkamera
funktioniert.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und
Jugendliche von 6 bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und Tech-
nik. Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Menschen
für Tettnang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von der
„Wissenswerkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für verschie-
denste Workshops einzuladen
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen
um eine telefonische Anmeldung unter 07542/510-280 ab 23.09.
Bitte beachten Sie die Altersangaben.

Kindertheater:
„Ein Einhorn namens Drops“ –
Wolfsburger
Figurentheater
Compagnie Wolfsburg

Mittwoch, 15. Oktober,
15 Uhr © Wolfsburger Figurentheater Compagnie.
Greta wünscht sich sehnlichst ein Einhorn: himmelblau mit ro-
safarbener Mähne und einem langem Schweif muss es sein. Alle
sollen neidisch werden! Als ihr Wusch endlich in Erfüllung geht,
ist das Einhorn so gar nicht, wie sie es sich gewünscht hat. Das
Einhorn Drops ist stürmisch und eigenwillig. Können Greta und
Drops trotzdem Freunde werden?
Eine freche Einhorngeschichte nach dem Bilderbuch von Amy
Young mit einer Schauspielerin und Tischfiguren.
Info: Für Kinder ab 3 Jahren, die Altersangabe ist verbindlich.
Dauer: ca. 45 Minuten; Eintritt: 5 Euro
Im KITT; Einlass 5 Min. vor Beginn der Vorstellung.
Kartenvorverkauf: Ab 30. September 2025 in der Stadtbücherei
oder unter www.stadtbuecherei-tettnang.de oder telefonisch
ab 10 Uhr unter 07542/510-280.
Bitte beachten Sie: Reservierte Karten fürs Kindertheater müs-
sen bis spätestens 1Woche vor demVeranstaltungstermin abge-
holt werden, weil sie sonst zurück in den freien Verkauf gehen.
Innerhalb der letzten Woche legen wir Karten bis zum nächsten
Tag zurück.

„Heiss auf Lesen“ –
Wir sagen DANKESCHÖN!

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und Gewinner
der Hauptpreise aus der Verlosung zu „Heiss auf Lesen“. Vielen
Dank auch allen fleißigen Leserinnen und Lesern der Ferienak-
tion! Eure zusätzlichen kreativen Buchcover haben die ganzen
Sommerferien über die Stadtbücherei verschönert.

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

nur am
21. Okt

jetzt
Tickets
sichern
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Für die Unterstützung unseres Leseclubs danken wir:
Abenteuerpark Immenstaad und Kressbronn / Buchhandlung
Ravensbuch-Osiander / Burg Meersburg / Eiscafè Dolomiti / Er-
lebnispark Tripsdrill / PVM Service UG / Logopädie-Praxis Katja-
Kristin Ulrich / Miraval Eiscafè / Schloss Achberg / Skylinepark
Allgäu / Tourist-Information Tettnang / Zeppelin-Museum Fried-
richshafen.
Ein besonderer Dank geht an das KiTT-Team für die tolle Koope-
ration!

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Birgit Süß
Das Graue vom Himmel
Kabarett mit Musik

Samstag, 11. Oktober 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr © Süß
Das neue Programm von Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“ –
eine Fahrt ins Blaue, versetzt mit grauen Strähnen – ein Hoff-
nungsschimmer am Horizont, wenn der Alltag mal wieder über
einem zusammenschlägt und sich zu einem Kuriositätenkabi-
nett entwickelt.
Süß buddelt sich schonungslos, wortreich und hochunterhalt-
sam durch den Unsinn des Lebens. Inzwischen in der Lebens-
hälfte angelangt, in der man nicht nur zusehends, sondern auch
zunehmend älter wird und man von grauen Haaren an ganz un-
vermuteten Körperstellen überrascht wird, kommt sie aus dem
Staunen nicht mehr heraus: Früher war doch alles schöner, oder?
Und natürlich werden bei Birgit Süß auch Chansons gesungen,
übers Radfahren, die Liebe, auf Schwäbisch, begleitet von Klaus
Ratzek an Tuba und Kontrabass.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025,
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Mar-
tin Giebel und Heiner Merk zusammen mit der Sängerin Andrea
Rehm musikalisch zwischen der Welt der großen französischen
Chansonniers und den Verwandlungen, die das Trio mit inter-
essanten Arrangements und Improvisationslust entstehen las-
sen – ein frankophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche
nach Reduktion und doch reicher, emotionaler Tiefe, …. moins
c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

Streckenbach & Köhler
Adpfent, Adpfent
Weihnachtscomedy

Freitag, 6. Dezember 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Streckenbach/Köhler
Adpfent, Adpfent du schöne Zeit,
wenn jeder ruft „Es schneit, es schneit“.
Es brennt ein Baum, es steppt ein Bär
und leise kracht ein Schießgewehr.

Mit einem großen Paukenschlach
erscheint dann auch der Streckenbach.
Und ganz zum Schluss der Köhler brennt,
es ist soweit – Adpfent, Adpfent!
Alle Jahre wieder: Zeit der Liebe und Besinnlichkeit. Und endlich
auch Zeit, dass der studierte Tenor André Streckenbach und sein
musikalisch virtuoser Tastenknecht Alexander Köhler am Klavier
demWunsch ihrer Fans nachkommen und ein wahnsinnigesWeih-
nachtsprogramm im KITT servieren. Es wird extrem heiter wer-
den, denn Sie liebes Publikum erwartet eine mark- und zwerch-
fellerschütternde Eskalation. Und eines sollte von vorneherein klar
sein: Dieses famos-komische musikalische Duo schenkt sich NIX!
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

EVENTS

Ausstellung in der
Stadtbücherei /
Film im KiTT

Vom 9. bis 31. Oktober zeigt das KiTT
in Kooperation mit der Stadtbücherei
Werke der Künstlerin Angelika Nain. © Karger Medien
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten der Stadtbü-
cherei zu sehen. Die Vernissage findet am Dienstag, 8. Okto-
ber, um 18 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Im Anschluss läuft um
20:00 Uhr im KiTT der Film „Die treibende Kraft“ über Angelika
Nain. Sowohl die Künstlerin als auch der Filmemacher werden
anwesend sein.
Angelika Nain ist Bildende Künstlerin. Ihre Malerei, Objekte und
Druckgrafiken wurden in über fünfzig Ausstellungen gezeigt.
In ihren Arbeiten verarbeitet sie Erfahrungen mit Geflüchteten,
Eindrücke aus Afrika und Einsätze auf einem Seenotrettungs-
schiff. Postkoloniale Themen prägen ebenfalls Ihre Werke.

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN

23.09. – 26.10.2025

10:00 Uhr
Vereine- & Jedermannschießen
Schützenverein Tannau
Schützenhaus, Herishäusern 6
Mehr info: www.tannauer-schützen.de

12.10.2025

18:00 Uhr
Singen wir ein Lied zusammen
Liederkranz Tettnang e. V.
Rittersaal Neues Schloss
Herbstkonzert mit TonArt Neukirch und Sängerinnen

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17 Uhr

Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag 11 Uhr,
Donnerstag 17 Uhr (mit Bierverkostung).
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich

Bei Fragen: T 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

FEUERWEHR -
G E SCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Schrottsammlungen im Oktober 2025
Im Oktober finden die Schrottsammlungen wie folgt statt:
Gemarkung Tettnang – 11. Oktober 2025, Sammelplatz: Frei-
bad Ried
Gemarkung Tannau – 11. Oktober 2025, Sammelplatz: Kies-
werk Biggenmoos
Gemarkung Langnau – 25. Oktober 2025, Sammelplatz: Zim-
merei Dingler
Die Schrottsammlungen finden jeweils ab 8 Uhr statt.
Die Sammelplätze können von 9 bis 11 Uhr angefahren werden.
Bei allen Schrottsammlungen wird nur Sammelschrott ohne
Fremdbelastung oder anderen Fremdstoffen angenommen.
Nicht als Sammelschrott angenommenwerden:
• Acetylenflaschen (gelb)
• Druckbehälter für Chlor, Gas und Sauerstoff usw.
• Gasflaschen jeglicher Art
• Aerosol-Dosen (Farbspraydosen usw.)
• Ölgefüllte Kompressoren von Kühlgeräten
• Elektro-Nachtspeichergeräte
• Behälter mit Restflüssigkeiten z. B. Maschinen, Getriebe, E-Mo-
toren, Fässer

• PU-Schaum und Sandwichbleche
• Bauschutt, Fahrzeugreifen, Feuerlöscher, Autos
Das Alteisen sowie der Schrott muss bis 8 Uhr abholbereit am
Straßenrand abgelegt werden. Später bereitgestelltes Alteisen
oder Schrott wird nicht mehr abgeholt. Großteile bitte telefo-
nisch anmelden.
Infos und telefonische Anmeldung:
Tettnang: Tel. 07542/5394-0 (8-16 Uhr)
Tannau: Tel. 0173/7687605 (ab 18 Uhr)
Langnau: Tel. 0170/1847180 (ab 18 Uhr)
Die Feuerwehr bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung
der Umwelt zuliebe.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.
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Anhänger-Männchen in Makramee -
für Kinder ab 7 Jahren
Der Kurs richtet sich an Kinder ab 7 Jahren, die noch keine Erfah-
rung mit Knüpftechniken gemacht haben.
Stefanie Schmid, 1 Nachmittag
Mittwoch, 01.10.2025, 16:00 - 17:30 Uhr PB209532TT*
Kau, Privatraum „Steffi ś Kreativwerkstatt“, Tulpenweg 7

Aussteigen, umsteigen, einsteigen –
Berufliche Orientierung leichter gemacht Neu!
Diese Veranstaltung richtet sich an beschäftigte Personen, Wie-
dereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuorientie-
rung beschäftigen.
Heike Buchholz, 1 Abend
Mittwoch, 01.10.2025, 19:00 - 20:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB506105TT*

Kinderyoga für Kinder von 7 - 9 Jahren
Sarah Lange, 7 Nachmittage, 08.10.2025 - 26.11.2025
Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301033TT*

Italienisch, Niveau A2, Lektion 8
„Nuovo Espresso“ A2, Lektion 8
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen, und solche, die ihre
Vorkenntnisse auffrischen möchten.
Dr. Albina Casoni-Sick, 12 Abende, 08.10.2025 - 14.01.2026
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB409226TT

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 23. September: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz,
18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Mittwoch, 24. September: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Schillerschule.
Donnerstag, 25. September: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergot-
tesdienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistie-
feier.
Freitag, 26. September: St. Josef, 19.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 27. September: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 28. September: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier;
St. Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 30. September: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz,
18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Mittwoch, 1. Oktober: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule.
Donnerstag, 2. Oktober: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Kinoabend im KiTT zugunsten der neuen Chororgel
in St. Gallus
Unter dem Motto „Heute Blockbuster – morgen Orgelklänge“
lädt der Förderverein Kirchenmusik zu einer besonderen Film-
reihe ein. Ziel ist es, Spenden für die geplante Chororgel der St.
Galluskirche zu sammeln und gleichzeitig Kultur, Musik und Ge-
meinschaft zu verbinden.
Den Auftakt macht der bewegende Film „Die leisen und die gro-
ßen Töne“ von Emmanuel Courcol am Freitag, 26. September
2025 um19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) im Tettnanger KiTT.
Der Eintritt beträgt 16 Euro – davon gehen 10 Euro direkt als
Spende an das Chororgel-Projekt.
Wer das Projekt darüber hinaus unterstützen möchte, kann an
diesem Abend eine Orgelpfeifen-Patenschaft übernehmen – ein
besonderer Beitrag zur musikalischen Zukunft von St. Gallus.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Filmabend mit Ihnen
und bedanken uns schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung!
Weitere Filme sind im November 2025 und Januar 2026 geplant.
Informationen zur Chororgel und zum Projekt finden Sie unter:
www.chororgel.com Ihr Team „Chororgel“

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet amMittwoch, 1. Oktober 2025 von 10.00 -
11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus in Tettnang statt. Wei-
tere Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen Sozialstation
Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, stepanik@sozial-
station-tettnang.de. Denise Stepanik

Einladung zur Sitzung des Vertretungsgremiums
Die kommende Sitzung des Vertretungsgremiums findet am
Mittwoch, 1. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
St. Gallus statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte demAus-
hang im Schaukasten. Die Sitzung ist öffentlich. Sie dürfen gerne
teilnehmen. Pfarrer Hermann Riedle

Dankfeier für Ehejubilare
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem Jahr 50, 60, 65 oder 70
Jahre verheiratet sind zu einer Dankfeier am Sonntag, 5. Oktober
2025 um 16.00 Uhr in die St. Gallus-Kirche ein. Es ist ein Dank an
alle Ehepaare, die so viele Ehejahre miteinander leben und ein
Dank an Gott, der sie mit seinem Segen begleitet hat. In einer
Wortgottesfeier wird Pfarrer Riedle die Paare auch für ihren wei-
teren Eheweg segnen. Zur Mitfeier ist die ganze Gemeinde herz-
lich eingeladen. Pfarrer Hermann Riedle

Einladung Hockstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, amMittwoch, 8. Oktober 2025
findet um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus die nächs-

te Hockstube zum Thema „Erntedank“ statt. Wie gewohnt gibt
es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung!
Wir freuen uns auf Sie. Das Hockstubenteam

Gemeinde unterwegs: Das jüdische Museum in
Hohenems
In diesem Jahr besuchen wir das jüdischeMuseum in Hohenems.
In der 1864 erbauten Villa Heimann-Rosenthal dokumentiert
eine Dauerausstellung die Geschichte der jüdischen Gemeinde,
die über 300 Jahre in Hohenems existierte.
Wir treffen uns am Sonntag, 12. Oktober 2025 um 14.00 Uhr am
jüdischen Museum in der Schweizerstraße 5 in Hohenems. Bit-
te Fahrgemeinschaften bilden. Die Autobahn ist bis Hohenems
ohne Maut befahrbar. Eintritt und Führung kosten 12 Euro, für
Senioren 9 Euro.
Anmeldung bitte bis zum 2. Oktober 2025 im Pfarrbüro St. Gal-
lus. Pfarrer Hermann Riedle

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Fami-
lien in Tettnang: Montag und Mittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541
32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 28.09.2025, 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst der
Schlosskirche (Pfrin. M. Kleinknecht-Wagner)
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst in der Schloss-
kirche. Vorbereitet wurde der Gottesdienst von den Erzieherin-
nen und den Kindern des Martin-Luther-Kindergartens.
Sonntag, 28.09.2025, 11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in
Neukirch-Goppertsweiler (Pfrin. M. Kleinknecht-Wagner).
Zum Schmücken des Erntedankaltars am 28. September 2025
bitten wir auch in diesem Jahr wieder um Gaben (Früchte aus
Feld und Garten, haltbare Lebensmittel, Blumen, Obst, Gemüse).
In Tettnang können die Gaben am Samstag, 27.09.25 von 10.00
bis 12.00 Uhr in der Sakristei der Schlosskirche abgegeben wer-
den. In Neukirch bitten wir, die Gaben direkt zum Gottes-
dienst mitzubringen. Nach dem Erntedankfest werden diese
Gaben über die Tettnanger Tafel an Bedürftige weitergegeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Mittwochs Konfi-Unterricht für die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden. Ab 14.30 Uhr imMartin-Luther-Gemeinde-
haus.
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Hi du, hier melden sich
Pria, Anna-Lisa, Bálint, Luke und Jörg. Wir haben eine gute Nachricht
für dich: Die Jungschar geht wieder los und DU bist herzlich eingela-
den!Was erwartet dich bei der Jungschar? EineMenge Spaß, Freund-
schaft undAbenteuer. Gemeinsamwerdenwir lustige Spielemachen,
spannende Geschichten aus der Bibel hören und coole Gemeinschaft
erleben. Du bist neugierig geworden? Dann kommeinfach vorbei und
erlebe es selbst. Regelmäßig jeden Freitag außerhalb der Ferien, für
1.-4. Klasse, im Evang. Gemeindehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei
Fragen einfach melden bei Jörg Wiedmayer, Jugendreferent in der
Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157 58282393 oder joerg.wiedmayer
@elkw.de.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag 07.10.2025; 21.10.2025.
Mittwoch, 24.09.2025, Sternenkinder-Eltern treffen sich um
19.00 Uhr, im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Eltern,
die ihr Kind in der Frühphase der Schwangerschaft verloren ha-
ben, sind herzlich eingeladen, um in einem geschützten Rah-
men ihre Erfahrungen zu teilen, sich gegenseitig zu stärken und
Wege in die Zukunft zu finden. Weitere Informationen sind er-
hältlich bei Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Martin- Lu-
ther-Straße 7, 88069 Tettnang, Tel. 07542-7455, mail: Pfarramt.
Tettnang-1@elkw.de.
04.10.2025, 18.00 Uhr Schlosskirche. Konzert Gruppe Wort-
klang „...bis hinter den Horizont….“. Durch die immer wie-
der neue Kombination von Sprache und Musik verspricht das
Programm hoffnungsvolle Wege in schwierigen Zeiten. Andreas
Glatz (Vocals, Piano), Ralf Berner (Bass), Rainer Oswald (Saxo-
phone, Didgeridoo), Günter Weber (Sprache).
Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium
Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevan-
gelium. Die nächsten Termine sind: 08.10.25; 12.11.25; 03.12.25
jeweils um 19.00 Uhr. Die Besucher und Besucherinnen werden
das älteste Evangelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin Mar-
tina Kleinknecht-Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle
Interessierten! Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Samstag, 11.10.2025, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 25. Tettnanger
Frauenfrühstück
Festrednerin zum Jubiläum ist Bürgermeisterin Regine Rist „Füh-
ren mit Herz und Haltung- Frauen in Verantwortung“. Karten-
verkauf bis 10.10.25 bei der Tourist Information Tettnang.
12.10.2025, die St. Gallus Gemeinde besucht das jüdische
Museum in Hohenems. Herzliche Einladung an die Mar-
tin-Luther-Gemeindemitglieder. Treffpunkt am 12.10.25 um
14.00 Uhr am jüdischen Museum, Schweizerstraße 5 in Hohe-
nems. Anmeldung und Info bis 02.10.25 im Pfarrbüro St. Gallus.
05.11.2025, Ökumenische Erwachsenenbildung 2025 „Doro-
thee Sölle: Glaubensbekenntnis und Theologie“, 19.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindezentrum, Referentin: Bettina Her-
tel, Theologin und Psychologin, Geschäftsführerin/Leitung des
Fachbereichs Ältere, Erwachsenenbildung und Landesausschuss
Kirchentag. Sie hat mehrere Anthologien mit Texten von Doro-
thee Sölle herausgegeben.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 27. September bis einschließlich
5. Oktober 2025

Samstag, 27. September
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 28. September: 26. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei“ Wortgottesfeier

Thema: „Warum so geizig?#Teilen ist geil“
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

zum Erntedankfest mit „Veritas“
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier zum Erntedankfest

mit „Veritas“
10.00 Uhr Tannau Wortgottesfeier auf dem Lindele

„zum Almabtrieb“
musikalische umrahmt vomMusikverein Fluh

Dienstag, 30. September
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. September
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Oktober
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier

Freitag, 3. Oktober: Tag der Deutschen Einheit
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier

Samstag, 4. Oktober
13.30 Uhr Krumbach Trauung Chiara Maria Zwießler und

Michael Ludwig Mohn
13.30 Uhr Laimnau Hochzeitsmesse Eva Weiß und

Samuel Weiß, geb. Nuber
16.00 Uhr Neukirch Rosenkranz
18.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier zum Erntedankfest

mit Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 5. Oktober: 27. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Neukirch Festgottesdienst

zum Kirchenpatrozinium
mitgestaltet vomMusikverein
Anschl. Stehempfang

09.30 Uhr Krumbach Aufstellung zum Festumzug
10.00 Uhr Krumbach Festgottesdienst

zum 750-jährigen Jubiläum der Kirche,
im Anschluss Gemeindefest im Hof Joos

10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier zum Erntedankfest

Sonntag, 5. Oktober ist in Neukirch Kirchenpatrozinium
St. Maria Rosenkranzkönigin
Um 8.30 Uhr ist ein Festgottesdienst mit dem Musikverein, an-
schließend Stehempfang.

Am Sonntag, 5. Oktober feiert Krumbach ganz groß die
750-Jahr-Feier der ersten urkundlichen Erwähnung der
Kirche St. Georg in Krumbach
Aufstellung zum Festumzug: 9.30 Uhr, Festgottesdienst um 10
Uhr, im Anschluss Gemeindefest im Hof Joos, Krumbach 4.
Der Erlös ist für die Orgelsanierung.
Altes Handy in der Schublade? Ungenutztes Smartphone,
Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart „Handys als Kollekte“. Hierbei werden Altgeräte gesammelt
und aufbereitet (Reduktion Ressourcenverbrauch) oder recycelt
(Gewinnung Rohstoffe). Pro gespendetem Handy erhält „missio
Aachen“ und „Brot für die Welt“ eine finanzielle Unterstützung.
Bei jedem Gerät findet eine sichere, zertifizierte Löschung der
Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in der Kirche
in Neukirch.
Aktionszeitraum: September 2025 bis 11. Januar 2026

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Freitag, 26. September, 19.30 Uhr
Filmabend in Neukirch „Wochenendrebellen“
in Neukirch im Gemeindehaus Silvester
Jason ist Autist. Seine Familie hat sich mit den Alltags-heraus-
forderungen arrangiert und versucht, dem Jungen ein möglichst
normales Umfeld zu bieten was im Alltag und der Schule schwer
ist. Als Jason darauf fixiert ist, sich selbst einen Lieblingsfußball-
verein zu suchen, ziehen er und sein Vater durch alle Stadien. Ein
unglaublich bewegendes Beziehungsdrama zwischen Vater und
Sohn.
Eintritt frei, ohne Anmeldung
Wir gehen auf Tageswallfahrt 2025 nach Seeg, Wallfahrts-
kirche Maria-Hilf Speiden undWelfenmünster in
Steingaden
Abschluss im Gasthof Schöre.
Die Männerwallfahrt ist am Samstag, 25. Oktober: Es sind
noch Plätze frei!
Bitte jetzt anmelden im Pfarrbüro Laimnau (07543 6244) oder
Neukirch (07528 2262). Reisepreis: ca. 35,- Euro, abhängig von
den Teilnehmerzahlen, zahlbar im Bus. Im Reisepreis inbegrif-
fen: Busfahrt, Führungen.
Bei den Frauen am Samstag, 18. Oktober wurden ein paar
Plätze frei.
Voranzeige: Herzliche Einladung zum 25. Jubiläum der
Seelsorgeeinheit Argental
Am Freitag, 10. Oktober um 19 Uhr in Neukirch feierlicher Got-
tesdienst mit Pfr. Hof und Pfr. Macho, anschließend Stehemp-
fang.

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petr. 5,7
Gottesdienste
So, 28.09.25 | Erntedank-Gottesdienst
10.15 Uhr: Gottesdienst am Maislabyrinth in Nitzenweiler | Pfr.
Adt + Hr. Rapsch
Aktuelles
Do, 25.09.25: 14.30 Uhr Seniorennachmittag „Kressbronner
Spätlese“ – mit Renate Springer sind wir Locker vom Hocker
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Mo, 29.09.25: 20.00 Uhr Saitenklang in der evang. Kirche
Mi, 01.10.25: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Sa, 04.10.25: 14.00 Uhr geführte Bibelwegwanderung – Start
an der Touristinfo

Erntedank-Gottesdienst imMaislabyrinth:
Sonntag, 28. September 2025
Unseren diesjährigen Erntedank-Gottesdienst feiern wir wie-
der amMaislabyrinth in Nitzenweiler um 10.15 Uhr. Musikalisch
begleitet werden wir vom Posaunenchor des CVJM Friedrichs-
hafen.
Anschließend besteht noch die Möglichkeit zum netten Beisam-
mensein und Grillen von mitgebrachtem Grillgut.
Am Samstag, 27.09.25 können Sie von 9-10.30 Uhr in der Ev.
Christuskirche Spenden für das Erntedankfest abgeben. Die Ga-
ben sind auch ein Zeichen der Dankbarkeit Gott gegenüber. Nach
dem Erntedankfest werden die Gaben wieder der Tettnanger Ta-
fel zur Verfügung gestellt.
Vielen Dank.

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Kreiskongress – mit
dem Vertreter des Zweigbüros am Sonntag, 28. September unter
demMotto: „Höre, was der Geist den Versammlungen sagt“.
Der Kongress findet in der Riesstraße 4 in München statt.
Das Kongressprogramm finden Sie auf www.jw.org unter der
Rubrik Bibliothek> Bücher und Broschüren> Kreiskongresspro-
gramm 2025/2026 –mit dem Vertreter des Zweigbüros
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

TSV 1848 Tettnang e.V.
www.tsv-tettnang.de

Sport mit Adipositas, 07.11.2025, 14 Uhr, Turnhalle
an der Weinstraße
Die Abteilung REHA-SPORT im TSV Tettnang bietet eine Kurs
„Sport mit Adipositas“ speziell für Menschen mit einem BMI >
35 und ab 35 Jahren an, die die Lust an der Bewegung verloren
haben. Start ist am 07.11.2025 um 14:00 Uhr und beinhaltet 12
Termine. Mehr Infos und zum Anmeldeformular geht es unter
www.tsv-tettnang.de. Der Kurst ist auf 12 Teilnehmer begrenzt.

Sport nach Krebs – MÄNNER!, 07.11.2025, 15 Uhr,
Turnhalle an der Weinstraße
Die Abteilung REHA-SPORT im TSV Tettnang bietet eine
Kurs „Sport nach Krebs“ speziell für Männer an. Start ist am
07.11.2025 um 15:00 Uhr und beinhaltet 12 Termine. Mehr Infos
und zum Anmeldeformular geht es unter www.tsv-tettnang.de.
Der Kurst ist auf 12 Teilnehmer begrenzt.

Abteilung Tischtennis

Mitgliederversammlung, 16.10.2025, 20 Uhr,
Vereinsheim, Sportplatz Ried
Folgende Punkte sind auf der Tagesordnung: Begrüßung und
Berichte des Abteilungsleiters, des Jugendleiters, Kassierers, der
Kassenprüfer, Aussprache zu den Berichten, Entlastung des Vor-
standes, Neuwahlen, Anträge und Verschiedenes.
Weitere Infos www.tsv-tettnang.de/news/tischtennis-news

Ski+ Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Tanzerlebnis für Ältere, Stadthalle Foyer
Tänze International und querbeet zu mitreißender und anspre-
chender Musik kommen aufs Parkett! Tanzen macht die Seele
heiter und fördert unsere körperliche und geistige Fitness! Es
sind keine Vorkenntnisse nötig. Jeder kann mitmachen! Wir tan-
zen alle zusammen, so wird kein Tanzpartner benötigt. Freitag
16.30-17.45 Uhr, Stadthalle Foyer. Info bei Iris Witzemann body-
mindbalance@web.de.

Tanz Dich Fit 55+, Stadthalle Foyer
Tanzen macht Spaß, hält Dich Fit und sorgt für gute Laune. Wir
tanzen im Kreis und in der Linie und lassen uns von der Vielfalt
der Rhythmen und Tanzformen begeisterten und bringen Körper
Geist und Seele ins Schwingen. Alle tanzen miteinander, so wird
kein Tanzpartner benötigt. Dienstag 16.30-17.30 Uhr, Stadthalle
Foyer. Info: Iris Witzemann bodymindbalance@web.de.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Von Brunnenhaus zum Hexenhäusle, 28.09.2025,
14:00 Uhr, Loreto Parkplatz
Der Schwäbische Albverein OG Tettnang lädt Mitglieder und Gäs-
te zu einer Wanderung ein. In Fahrgemeinschaften geht es nach
Brunnenhaus, Gasthof Hirsch. Die Tour beginnt über Raihen und
Landolz nach Hinteressach (Hexenhäusle) und weiter zum Aus-
gangspunkt zurück. Eine Kurzwanderung ist vorgesehen. Die
zweieinhalbstündige Tour wird von Günther Jung geführt. Zum
Abschluss ist eine Einkehr vorgesehen.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Kuriose Tonträger im Elektronikmuseum Tettnang
Wer kennt noch die Kassetten der Systeme Sabamobil, DC-Inter-
national und Elcaset? Oder die digitale Kompaktkassette? Dieses
Jahr sind in unserer Wechselausstellung interessante Exponate
zur Aufzeichnung von Musik aufgebaut. Führungen sind auf Ab-
sprache per Mail an Rainer.Specker@elektronikmuseum.org je-
derzeit möglich. Die Ausstellungsbeschreibung finden Sie unter
www.emuseum-tettnang.de.

Liederkranz Tettnang 1828 e.V.
www.liederkranz-tettnang.blankmusic.org

Singen wir ein Lied zusammen, 12.10.2025, 18 Uhr,
Rittersaal Neues Schloss
Der Liederkranz TT gestaltet ein Herbstkonzert mit TonArt Neu-
kirch (Leitung Dieter Melzer) und den Gesangstalenten der Mu-

sikschule Tettnang unter der Leitung von Theresa Gauß. Die Ge-
samtleitung hat David Kölling. Die Chöre singen deutsche und
internationale Lieder. Der Kartenvorverkauf erfolgt im Hotel Rit-
ter für 12 Euro, an der Abendkasse 14 Euro. Alle Interessierte sind
herzlich eingeladen.

Liederzauber e. V.
www.liederzauber.de

Wöchentlicher Gesangskurs, 30.09.2025, 18:45 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Tannau
Der wöchentliche Gesangskurs findet immer dienstags von 18:45
bis 20:15 Uhr statt. Natürlich und gesund singen ist das Motto.
Wir beschäftigen uns mit Körperhaltung, Atemführung, Stimm-
bildung, Einzelcoachings, Liedersingen u.a. Alle zwei Monate
gibt es einen kleinen Auftritt in einem Gottesdienst/Stadtfest.
Mehr Infos www.weyrauchsopran.de, www.liederzauber.de

Gesangsworkshop Intensiv, 02.10.2025, 18:20 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Tannau
Dieser Intensiv-Gesangs-Workshop geht von Donnerstag, 2.10.
bis Sonntag, 5.10.2025. Für Frauen und Männer von 16 bis 99
Jahre. Teilnehmerzahl 6 bis 14 Personen. Wir beschäftigen
uns mit Körperhaltung-Atemführung-Stimmbildung-Einzel-
coachings-Liedersingen u.a. Am Sonntag Vormittag werden
wir ein bis zwei Lieder im Gottesdienst vortragen. Infos auf
www.liederzauber.de, www.weyrauchsopran.de

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Jugendfußball

Freitag, 26.09.2025
17:15 Uhr SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg - E-Juniorinnen
18:30 Uhr TSV Hergensweiler I - E-Junioren

Samstag, 27.09.2025
15:15 Uhr D-Jugend - SGM SV Fronhofen/Fleischwangen Ort und
Uhrzeit der Bambini- und F-Jugendspieltage waren zum Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt.

Wir im Kau e.V.
Dorfverein seit 2021

Hauptversammlung, 08.10.2025, 19:30 Uhr,
Foyer Seldnerhalle Kau
Liebe alle, hiermit möchten wir euch herzlich zur diesjährigen
Hauptversammlung am Mittwoch, den 8. Oktober um 19:30
Uhr im Foyer der Seldnerhalle einladen. Folgendes steht auf der
Agenda: Jahresrückblick, Bericht der Vorstände, Bericht der Kas-
siererin, Wahlen, Ausblick Wir freuen uns über eure zahlreiche
Teilnahme. Euer WiK
Weitere Infos: https://www.wirimkau.de

Musikkapelle Tannau e.V.
www.musik-tannau.de

Gaudi-Almabtrieb, 28.09.2025, 10:00 Uhr,
Baldensweiler
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Gaudi-Almab-
trieb. Beginn der Bergmesse ist um 10 Uhr auf dem Lindele in
Baldensweiler. Anschließend freuen wir uns über zahlreiche Be-
sucher des Frühschoppens, welcher musikalisch von der Band
Folxtrott umrahmt wird. Die Musikkapelle Tannau freut sich
über Ihr Kommen.
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Schützenverein Tannau e.V.
www.tannauer-schuetzen.de

Vereine- & Jedermannschießen, 26.10.2025, 10 Uhr,
Schützenhaus Tannau
Der Schützenverein Tannau lädt zum diesjährigen Vereine- &
Jedermannschießen herzlich ein. Bis 19.10.2025 nur mit An-
meldung. 21.10. – 26.10.2025 ohne Anmeldung. Schießzeiten:
Di. – Fr. 19 – 22 Uhr, sonntags 10 – 13 Uhr. Anmeldung: Tel.
07542/9408900.
Mehr Info unter: www.tannauer-schuetzen.de
Über euer Kommen freuen sich die Tannauer Sportschützen.

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Auswärtsspiele
16:15 Uhr SV Hohen-Neu - A-Jgd. SGA
14:15 Uhr HC Lustenau 2 - B-Jgd. SGA
16:00 Uhr Bregenz Handball - SGA Damen 2

Motorsportclub Langnau e. V. im ADAC

Simson-Grasbahnrennen, 03.10.2025,
Wellmutsweiler
Verrückter Mopedspaß in Wellmutsweiler! Am 3.10. startet das
legendäre Simson-Grasbahnrennen – kostenlos für Zuschauer.
Ab 10 Uhr Training, 12 Uhr Startschuss: 7 Rennklassen, von Mo-
peds bis Speedkarts und Gespanne, auch Nachwuchs.
Taxifahrten im Grasbahngespann für mutige Beifahrer.
Für Verpflegung, 2 Hüpfburgen und Sandkasten ist gesorgt.
Parkplatz 1 €.
Dazu Partystimmung: Zeltparty am 2.10. mit der bekannten
Liveband Fly (5 € Eintritt) und After-Race-Party am 3.10.

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Treffen IG Geschichte und Geschichten, 24.09.2025,
19:30 Uhr, Pizzeria Vesuvio in Laimnau
Einstieg: wie gings nach den niedergeschlagenen Bauernauf-
ständen vor 500 Jahren weiter? Weiters: Interview-Projekt mit
Zeitzeugen der 1930er / 40er – Eindrücke vom Auftakt, weiteres
Vorgehen. Danach: mögl. Aktivitäten, freier Austausch – wie’s
uns gefällt…
Jeder irgendwie Geschichtsinteressierte ist willkommen.
S.a.: www.bv-langnau.de/neuigkeiten/

Senioren-Spielenachmittag, 26.09.2025, 14:30 Uhr,
Gemeindehaus Laimnau
Unter dem Motto „Rentner ärgere dich nicht“ laden wir herz-
lich zum Spielen ein. Du hast Lust auf eine Runde ‚Mensch ärge-
re dich nicht‘, ‚Halma‘ oder ‚Mühle‘ in netter Gesellschaft? Dann
bist Du hier genau richtig.
Kommt ins Gemeindehaus in Laimnau zu einem gemeinsamen
Spielenachmittag.
Wir freuen uns über Euer Kommen!

D I E S & DAS

Neue Serie:
Marktgeschichten –
Die Menschen hinter
den Ständen

Mitten in der Stadt findet sich ein Ort, der Woche für Woche zum
lebendigen Zentrum des lokalen Lebens wird – der Wochen-
markt jeden Dienstag vor dem Rathaus. Zwischen dem duften-
den Blumenstand und kunterbunten Gemüsekisten, treffen sich
Tettnangerinnen und Tettnanger, um frische Produkte einzu-
kaufen und sich auszutauschen.
Doch hinter jedem Stand verbirgt sich mehr als nur Ware. Ler-
nen Sie in unserer unregelmäßig erscheinenden Serie „Markt-
geschichten – Die Menschen hinter den Ständen“ die einzelnen
Marktstand-Betreiberinnen und -Betreiber und ihre Produk-
te kennen. Von etablierten Familienbetrieben bis hin zu neuen,
engagierten Unternehmerinnen und Unternehmern – der Wo-
chenmarkt lebt von ihrem Zusammenspiel. Begleiten Sie uns auf
dieser Reise und lassen Sie sich inspirieren!

Springer Wurstwaren – Seit Jahrzehnten ein
Klassiker auf dem Tettnanger Wochenmarkt

Foto: Stadt Tettnang

Udo Springer aus Bodenweiler bei Bad Saulgau ist seit 1982 je-
den Dienstag auf dem Tettnanger Wochenmarkt vor dem Rat-
haus vertreten. Zusammen mit seinem Bruder betreibt er den
Stand Springer Wurstwaren und hat sich über die Jahre eine
treue Stammkundschaft aufgebaut.
Rund 70 Prozent der angebotenen Produkte werden selbst her-
gestellt, darunter Wurst aus Schwein, Rind und Pute. Besonders
beliebt sind die Maultaschen und die Hausmacherspezialitäten.
Im Sommer erweitert Springer sein Angebot um Grillartikel wie
Würstel, Steaks oder Bauchfleisch. Ab 8 Uhr können Marktbesu-
cher frische RoteWurst zum Frühstück oder für die Mittagspause
erwerben. Ergänzend bietet Springer aber auch weiße, geschla-
gene oder Paprikawürste an.
Neben regionalen Produkten gibt es beim Stand auch ausge-
wählte Spezialitäten, etwa Salami aus Italien. „Ich komme gerne
nach Tettnang“, sagt er. „Das Miteinander unter den Marktbe-
schickern stimmt, die Menschen hier sind offen, und ich genieße
die frische Luft.“
Der Stand verbindet Tradition, Qualität und ein persönliches Mit-
einander: Wer vorbeikommt, findet nicht nur handgemachte
Wurstwaren, sondern kann auch ein Schwätzle mit dem Verkäu-
fer halten und die lebendige Marktatmosphäre erleben.

Regierungspräsidium
Tübingen

Erfreuliches zum Schuljahresbeginn: Mehr Neuein-
stellungen von Lehrkräften als in den letzten Jahren
Zum Schuljahr 2025/2026 wurde auch das Regierungspräsidium
Tübingen durch die Nachricht von nicht besetzten Lehrerstel-
len überrascht. Mit diesen Stellen konnte die Unterrichtsversor-
gung deutlich gestärkt werden. Dem Regierungspräsidium Tü-
bingen wurden 282,5 dieser Stellen zugewiesen, davon 69,5 für
die Grundschulen, 27 für die Sekundarstufe I, und 119 für die Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ). Für
die Gymnasien und die Beruflichen Schulen wurden aus diesem
Kontingent 5,5 und 2,5 Stellen zur fachbezogenen Bindung von
Lehrkräften (z. B. Informatik) zugewiesen. Neben diesen Stellen
erhielt das Regierungspräsidium Tübingen weitere 54 Stellen mit
gleichzeitiger Abordnung an andere Schularten. Von diesen Ab-
ordnungsstellen konnten bereits 12 Stellen über die Sommerfe-
rien besetzt werden.
Insgesamt konnte das Regierungspräsidium Tübingen 774 Ein-
stellungen vornehmen, dabei konnten 534 Stellen unbefristet mit
Lehrerinnen und Lehrern besetzt werden. Von den unbefristet
besetzten Stellen entfallen 182 auf den Bereich der öffentlichen
Grundschulen und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen, 99 auf
die Haupt- und Werkrealschulen sowie die Gemeinschaftsschulen
und Realschulen, 65 auf die Sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren und 58 auf die Gymnasien. An den Beruflichen
Schulen konnten 130 Stellen unbefristet besetzt werden. Hinzu
kommen noch 240 Stellen, die befristet besetzt wurden.
„Die Unterrichtsversorgung für das kommende Schuljahr hat
unsere Abteilung Schule und Bildung erneut vor große Heraus-
forderungen gestellt, in einem gemeinsamen Kraftakt ist es je-
doch gelungen, zum Schuljahresanfang alle Stellen im Bereich
der Grundschule und der Sekundarstufe I zu besetzen“, freut sich
Regierungspräsident Klaus Tappeser. Aufgrund der zusätzlichen
Stellen gibt es noch weitere Stellenausschreibungen auch im be-
ginnenden Schuljahr, so dass noch zusätzliche Einstellungen er-
folgen können. Derzeit sind für den Regierungsbezirk Tübingen
noch insgesamt 42 weitere Stellen für gymnasiale Bewerberinnen
und Bewerber und für den Bereich SBBZ ausgeschrieben. Die Ein-
stellungsphase wurde erstmals bis zum 31.10.2025 verlängert.
Für Entlastung sorgt weiterhin die Öffnung des Direkteinstiegs
an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren
und in der Sekundarstufe I. Für das kommende Schuljahr konnten
insgesamt elf Personen eingestellt werden. Auch im Rahmen des
neuen Sprachförderkonzepts „Sprachfit“ wurden bereits in dieser
Einstellungsrunde pädagogische Assistentinnen und Assistenten
für den Einsatz in der Grundschule gewonnen. Es ist somit gelun-
gen, dass die Schulen mit einer Versorgung um die 100% starten
können.
Dennoch gestaltet sich die Unterrichtsversorgung über alle Schul-
arten hinweg je nach Region und Schulart differenziert. Nach wie
vor besteht eine große Herausforderung darin, Lehrkräfte für eine
Einstellung im ländlichen Raum, insbesondere in den Landkrei-
sen Zollernalb, Alb-Donau und Reutlingen (Alb) zu finden. Weiter-
hin beliebt bei Bewerberinnen und Bewerbern sind dagegen die
Landkreise Bodenseekreis, Ravensburg und Tübingen.

Erwartete Schülerzahlentwicklung im Schuljahr
2025/2026
Im Schuljahr 2025/2026 werden in den öffentlichen Schulen im
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 238.841 Schülerinnen
und Schüler von 20.769 Lehrerinnen und Lehrern (Vorjahr 20.525)
unterrichtet. Das ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen
und Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübingen. In den Grund-
schulen werden 70.336 Schülerinnen und Schüler erwartet (Vor-
jahr 68.651), in den Werkreal- und Hauptschulen 6.629 (Vorjahr
6.753), in den Realschulen 30.894 (Vorjahr 30.515), in den Ge-
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meinschaftsschulen 19.423 (Vorjahr 18.905), in den Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentren 6.159 (Vorjahr 6.023)
und an den allgemein bildenden Gymnasien 50.300 (Vorjahr
50.781). An den Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk rechnet
das Regierungspräsidium Tübingen mit 55.100 Schülerinnen und
Schülern (Vorjahr 55.600).
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Gesamt-
schülerzahl um 0,7%. In den Grundschulen ist die Schülerzahl um
2,5 % gestiegen. Die Zahl der Erstklässler allerdings fiel um 2,1
% auf 17.068 (Vorjahr: 17.426). Bei den weiterführenden Schu-
len legen besonders die Gemeinschaftsschulen um 2,7 % zu, die
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren um 2,3 %
und die Realschulen um 1,2%. Die Schülerzahl an den Haupt- und
Werkrealschulen (-1,8 %), den allgemein bildenden Gymnasien (-
0,9 %) und den Beruflichen Schulen (- 0,9 %) ist rückläufig. Es ist
damit zu rechnen, dass sich bis zur nächsten statistischen Erhe-
bung Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden.

Gymnasium (G9)
Alle Fünft- und Sechsklässler an den allgemein bildenden Gymna-
sien starten im Schuljahr 2025/2026wieder in einen neunjährigen
Bildungsgang. Bislang war G8 Standard. Der Unterrichtsstoff und
die Unterrichtsstunden der Schülerinnen und Schüler am Gymna-
sium können so auf neun Jahre verteilt werden, statt wie bislang
standardmäßig auf acht Jahre. Dadurch reduziert sich die Stun-
denzahl in den einzelnen Klassenstufen.

„Informatik und Medienbildung“
Das neue Fach „Informatik und Medienbildung“ wird im neuen
Schuljahr in den Klassenstufen 5 und 6 aller Gymnasien und all-
gemeinbildenden Sekundarschulen jeweils einstündig unterrich-
tet. In den unteren Klassenstufen wird der Schwerpunkt auf Me-
dienbildung liegen. Schüler sollen dabei unterstützt werden, mit
den zunehmend komplexeren Herausforderungen der digitalen
Welt zurechtzukommen. Themen sind etwa KI, Fake News, Echo-
kammern, Hassrede oder Verschwörungstheorien. In den höheren
Klassen wird der Fokus mehr auf Informatik liegen.

Selbsthilfegruppe
Muskelverkrampfung – Dystonie

Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 27. September 2025 um 11 Uhr in den Le-
bensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21,
88074 Meckenbeuren statt.
Sind Sie von einem Lidkrampf, Schiefhals, Handkrampf, Stimm-
bandkrampf oder einer anderen Dystonieform betroffen?
Dann hat sich die Dystonie auch in ihrer Familie, wie ein ungebe-
tener Gast auf dem Sofa breit gemacht und klargestellt, dass er
nicht wieder verschwinden wird? (Zitat: Didi Jackson)
In der Selbsthilfegruppe können Sie sich mit anderen Gruppen-
mitgliedern austauschen und mehr über die Krankheit und deren
Behandlung erfahren. Außerdem können Sie durch ihr Engage-
ment die Krankheit Dystonie bekannter machen.
Dies alles dient dazu mit dem ungebetenen Gast „Dystonie“ bes-
ser klar zu kommen und ihre Lebensqualität zu verbessern.
Eine Anmeldung mit Personenanzahl ist bis zum 23. Septem-
ber erforderlich. Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542/9536050
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de.

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 8 Uhr
Mittwoch 13 bis 8 Uhr, Freitag 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr 116 117

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Tettnang (o. Anmeldung):
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10 bis 16 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Bereitschaftsdienst für Augenerkrankungen 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Montag bis Freitag 18 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr

Apotheken
Sa., 27.09.2025

Rotach-Apotheke Oberteuringen
Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen
Tel.: 07546-5222

So., 28.09.2025
Marien-Apotheke Ailingen
Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541-53087

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:

Bioabfall
Do., 25.09.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 26.09.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Gartenabfall
Fr., 26.09.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Papier
Mo., 29.09.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 30.09.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de

Impressum
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und sonstige
Veröffentlichungen:
Bürgermeisterin Regine Rist, gegebenenfalls ihr Stellvertreter

Für den Anzeigenteil, Verlag und Vertrieb:
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Verlagsleiterin Claudia Hansbauer
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang

Private Kleinanzeigen:
Mail: anzeigen@sv-gruppe.de
Tel. 0751 29551155, Montag bis Freitag von 8 – 17 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-67

Anzeigenschluss für private und gewerbliche Anzeigen:
jeweils mittwochs 16 Uhr

Vertrieb:
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang, Tel. 0751 2955-1155
oder anzeigen@sv-gruppe.de
Verteilung durch Deutsche Post AG

Zustellreklamationen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-67

Druck:
SV Druck GmbH & Co. KG
Herknerstraße 15, 88250 Weingarten

Auflage: 8.000

Redaktion:
Bürgermeisteramt Tettnang, Montfortplatz 7, Tettnang

Redaktionsschluss:Mittwoch, 10 Uhr

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die ak-
tuelle Preisliste der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler,
Gessler



www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

AUF ALLES!AUF ALLES!
30%30%
AU
30%
MIND.MIND.

40%
BIS ZU 80% REDUZIERT

%%RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
DANKE TT -WEITER IN FN
WEGEN FILIALSCHLIESSUNG – 14.09. BIS 04.10.2025WEGEN FILIALSCHLIESSUNG – 14.09. BIS 04.10.2025

AUSGENOMMEN BEREITS REDUZIERTE WARE

Wir ermitteln kostenlos
und unverbindlich
den Marktwert Ihrer
Immobilie.

Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!

Ihr Immobilienberater
T 07541 704-8137

Reinhold GebhardNadine Severin

Ihre Immobilienberaterin
T 07541 704-8139

Carolin Schuldes

Ihre Immobilienberaterin
T 07541 704-4360

leben-am-bodensee.de

Durch unsere Beratung vor Ort
oder online unter:

Jetzt kosten-
los Immobilien-
wert ermitteln!

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

Pro FahrtP F h t

25,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger

Seniorenfahrt
ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 14. Oktober 2025Dienstag, 14. Oktober 2025
Dienstag, 11. November 2025Dienstag, 11. November 2025
Dienstag, 9. Dezember 2025Dienstag, 9. Dezember 2025

Naturheilpraxis
Verena Kienzler

Heilpraktikerin und Ernährungsberaterin
Krumbach 8 · Tettnang · Telefon 07542 979292

www.verena-kienzler.de · E-Mail: info@verena-kienzler.de

Wir suchen
eine Reinigungshilfe für
ein älteres Ehepaar,
2x im Monat,
jeweils 2 Stunden,
gute Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihren
Anruf. 0151/52518400

Mischwald in Tettnang
gut erschlossen, ca. 1ha,
zu verkaufen.

‡ 0 15 75 / 8 25 29 99

Immobilien kaufen,
verkaufen, finanzieren!

Lutz Müller
Tel. 07541 28610

Marvin Peter
Tel. 07541 28612

Beratungsstelle Friedrichshafen
marvin.peter@lbs-sued.de
lutz.mueller@lbs-sued.de

MFA / Arzthelferin
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit sowie Stelle auf Minijobbasis

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre, flexible Arbeitszeiten
sowie eine leistugsgerechte Vergütung

Wir freuen uns
auf ihre Bewerbung!

Dr. med. Exner - HNO-Zentrum Tettnang
Emil-Münch-Straße 16 88069 Tettnang
Tel.: 07542 / 8905 o. www.hno-zentrum-tettnang.de

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail:
guenaelle.bartmann@johanniter.de
oder Tel.: 030 269 973 79

Hurra
Firmenjubiläum:
Feiern und
Spenden!

Mein Testament für das Deutsche
Krebsforschungszentrum. Denn ich
möchte etwas hinterlassen.

www.dkfz.de/testament


